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Redaktionsschlussvorverlegung
Wegen des Feiertags „Pfingstmontag“ muss der Redak-
tionsschluss für die Ausgabe in Kalenderwoche 23 auf

Freitag, 2. Juni 2017
vorverlegt werden.
Bitte reichen Sie spätestens bis zu diesem Termin Ihre 
Texte und Anzeigen bei der Annahmestelle ein.
Später eingereichte Texte können nicht mehr berücksichtigt 
werden.
Die Redaktion

Redaktionsschlussvorverlegung
Wegen des Feiertags „Fronleichnam“ muss der Redaktions-
schluss für die Ausgabe in Kalenderwoche 24 auf

Freitag, 9. Juni 2017
vorverlegt werden.
Bitte reichen Sie spätestens bis zu diesem Termin Ihre 
Texte und Anzeigen bei der Annahmestelle ein.
Später eingereichte Texte können nicht mehr berücksichtigt 
werden.
Die Redaktion

Vorwahl von Fränkisch-Crumbach und Reichelsheim  ..(06164)
Polizei .................................................................................. 110
Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt ................................. 112
Gemeindebrandinspektor Stephan Fehr ........................ 516792
stv. Gemeindebrandinspektor 
Michael Treusch ................................................. 016095940040
Polizeiposten Reichelsheim, Bismarckstr. 24 ..................... 2566
DRK-Ortsverein, Raiffeisenstr. 16  ................................  501 487
Gemeindeverwaltung
Öffnungszeiten:
Montag u. Mittwoch  .............................................. 7:30 - 12 Uhr
Dienstag  ....................................7:30 - 12 Uhr + 13 - 16:30 Uhr
Donnerstag  .....................................7:30 - 12 Uhr + 13 - 18 Uhr
Freitag  .................................................................. 7:30 - 13 Uhr
E-Mail: ...............................gemeinde@fraenkisch-crumbach.de
Internet: ...................................... www.fraenkisch-crumbach.de
Telefax ........................................................................... 9303-93
Frau Seidel, Zentrale / Vorzimmer Bürgermeister ........... 9303-0
seidel@fraenkisch-crumbach.de
Frau Heß, Müll- u. Gewerbeangelegenheiten  .............  9303-20
hess@fraenkisch-crumbach.de
Herr Vierheller, Bauamt ................................................. 9303-30
vierheller@fraenkisch-crumbach.de
Frau Weißensteiner  
b.weissensteiner@fraenkisch-crumbach.de
Einwohnermeldeamt / Standesamt ...............................  9303-40
Herr Maul, Gemeindekasse ........................................... 9303-50
maul@fraenkisch-crumbach.de
Frau Winter, Sozialamt ..................................................  9303-60
winter@fraenkisch-crumbach.de
Frau Kowarsch, Ordnungsamt ...................................... 9303-70
kowarsch@fraenkisch-crumbach.de
Frau Reining, Passamt  ................................................  9303-80
reining@fraenkisch-crumbach.de
Frau Fuhrmann, Finanzverwaltung ................................ 9303-90
fuhrmann@fraenkisch-crumbach.de
Schwimmbad .................................................................... 1590
Bauhof Michael Treusch ................................ 0160 / 66 75 41 4
bauhof@fraenkisch-crumbach.de
Wasserversorgung/Rohrbrüche:
Philipp Dörr / Oliver Schnatz  ........................  0160 / 66 74 41 9
Revierförsterei Fränkisch-Crumbach
Andreas Ott, Reichelsheim ........................................ 51 52 68 5
Bezirks-Schornsteinfegermeister
Friedhelm Günther ................................................. 06254/37160
Störungsstelle Strom und Gas ........................ 0800/701-8040
Bürgertelefon - Müllabfuhrprobleme  
(kostenlos) ........................................................... 0800/9600100
Sarolta-Kindergarten ........................................................ 2446
Jugendpflegerin Irene Witte ...............................01738460721
witte@fraenkisch-crumbach.de
“Bücherkiste” im Rathaus ....................................... 515188
Rodensteinschule
Betreute Grundschule .................................................... 911516
Ärzte
Dr. Wagner / Dr. Seibold, Fränkisch-Crumbach ................ 2209
Dr. A. Gruber / Dr. M. Gruber, Brensbach .............. 06161/2025
Zahnarzt O. Schweitzer, Fränkisch-Crumbach .................. 2489
Tierärztin Dr. Jekel, Fränkisch-Crumbach .......................... 2059

Stillgruppe, Stillberatung ................................................... 3438

Frauenhaus Erbach
Zuflucht Beratung Begleitung
für von häuslicher Gewalt betroffene Frauen ......... 06062/56 46
Beratungs- und Interventionsstelle  
für Frauen in Gewalt- und Krisensituationen
Jeden 1. Dienstag im Monat von 9.30  – 11.30 Uhr in der Mary 
Anne Kübel Stiftung, Alter Weg 18 in Reichelsheim Beratung 
Information Kontakt  .......................................... 06062/26 68 74
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen  0800/116016

Krankenhäuser
Kreiskrankenhaus Erbach,
A.-Schweizer-Str. 10-20  ..........................................  06062/79-0
HOSPIZ-Initiative Odenwald e.V.,
Kreiskrankenh. Erbach  ......................................  06062/798000
Apotheken
Rodenstein-Apotheke, Fränkisch-Crumbach ..................... 1451
Gingko-Apotheke, Brensbach ................................... 06161/566
Apotheke Reichelsheim, Reichelsheim .............................. 1305
Reichenberg-Apotheke, Reichelsheim ............................... 3310
Ämter
Postagentur Fränkisch-Crumbach ..................................... 3538
Landratsamt Erbach ................................................. 06062/70-0
Finanzamt Michelstadt .............................................. 06061/780
Amtsgericht Michelstadt ......................................... 06061/708-0
Arbeitsamt Erbach ................................................... 06062/9513
Arbeitsamt Darmstadt / Kindergeldkasse ............... 06151/3040
Müllabfuhrzweckverband, Brombachtal ............... 06063/93190

Pfarrämter
Ev. Pfarramt Fränkisch-Crumbach ..................................... 2253
Kath. Pfarramt Reichelsheim .............................................. 1399

Bauschuttdeponie Michelstadt-Steinbach  ......... 06061/72475
Montag bis Freitag von 8-16 Uhr
Kompostanlage in Brombachtal/Kirch-Brombach   06063/2955
Öffnungszeiten:
November - April
Montag bis Donnerstag 7.30 - 16.00 Uhr
Freitag 7.30 - 14.30 Uhr
An jedem 1. Samstag im Monat 9.00 - 11.30 Uhr
Mai – Oktober
Montag bis Donnerstag  7.30 - 16.00 Uhr
Freitag  7.30 - 14.30 Uhr
Samstag  8.00 - 11.30 Uhr

Kompostplatz am Hexenberg, Fr.-Crumbach
Öffnungszeiten
Mittwochs 19.00 - 20.00 Uhr
Samstags 10.00 - 12.00 Uhr



Fränkisch-Crumbach - 3 - Nr. 22/17

Rats Apotheke, Tel.: 06061/2324, Bahnhofstr. 25,
64720 Michelstadt, Do. 09:00 bis Fr. 09:00 Uhr
Fr. 09.06.2017
Odenwald Apotheke, Tel.: 06162/82071, Marktstr. 5-7,
64401 Groß-Bieberau, Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr
Florian Apotheke, Tel.: 06254/942194, Nibelungenstr. 707,
64686 Lautertal, Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr
Engel Apotheke, Tel.: 06163/3430, Erbacher Str. 21,
64739 Höchst, Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr

Zahnärzte
Der zahnärztliche Notfallvertretungsdienst für den Odenwald-
kreis an Wochenenden (von Freitag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr) 
und Feiertagen ist unter der gebührenpflichtigen Servicetele-
fonnummer 01805-607011 zu erfragen. Die Gebühr beträgt 14 
Cent/Minute aus dem deutschen Festnetz, die Gebühr aus dem 
Mobilfunknetz maximal 42 Cent/Minute.
Sprechzeiten der diensthabenden Zahnärzte an Samstagen, 
Sonntagen und Feiertagen von 10-12 Uhr und 17-18 Uhr, 
ansonsten Rufbereitschaft.

Liebe Crumbacher,
das bevorstehende lange Pfingstwochenende beschert uns 
eine Premiere. Das 15. Internationale Sparkassen Hammerwurf-
Meeting in der Ortsmitte steht bevor - an alter Adresse, aber auf 
komplett neu angelegtem Platz, mit neuem Wurfkäfig und neuer 
Anordnung. Das war für alle Beteiligten ein enormer Nerven- 
und Kräfteverzehr, und buchstäblich bis zum letzten Tag wird 
noch daran gearbeitet. Aber der Einsatz hat sich augenschein-
lich gelohnt. Das Gelände hinter dem neuen EDEKA-Markt liegt 
bestens da, der Rasen ist ordentlich angewachsen, der Wurf-
ring sicher einbetoniert. Respekt für diese großartige Leistung! 
Die Arbeiten am Verbindungsweg vom Parkplatz Brunnenwiese 
zum Parkplatz Jahnstraße sind einstweilen unterbrochen und 
kommen nach dem Sportereignis zum Abschluss. Jetzt hof-
fen wir, dass die Premiere tatsächlich glückt und auch das 15. 
Hammerwurf-Meeting wieder seinen gewohnt attraktiven Ver-
lauf nimmt. Athleten aus aller Welt gehören dazu (Chinesen und 
US-Amerikaner sind dieser Tage bereits im Ort eingetroffen), 
tolles Wetter und natürlich Sie als begeistertes Publikum!

Eric Engels
Bürgermeister

Öffentliche Sitzung Gemeindevertretung
Die 11. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung (Wahlperi-
ode 2016/2021) findet am
Freitag, dem 9. Juni 2017, um 20.00 Uhr
in der Aula der Rodensteinschule
mit folgender Tagesordnung statt:
TOP 99 Genehmigung der Niederschrift über die 10. Sit-

zung der Gemeindevertretung vom 19.05.2017
TOP 100 Berichte aus den Verbänden
TOP 101 Bericht des Gemeindevorstandes

Ärzte
Bereitschaftsdienst hessenweit ist unter der Rufnummer 
116117 zu folgenden Zeiten erreichbar:
Mo, Di Do: 19.00 Uhr bis 07.00 Uhr
Mi, Fr: 14.00 Uhr bis 07.00 Uhr
Sa, So und an Feiertagen durchgehend von 07.00 Uhr bis 
07.00 Uhr des nächsten Tages.
In lebensbedrohlichen Fällen wenden Sie sich bitte an den 
Rettungsdienst unter der Rufnummer 112.
Darüber hinaus hat die Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale 
Bergstraße/Heppenheim geöffnet zu folgenden Zeiten:
Mo, Di, Do: 19.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Mi, Fr: 14.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Sa, So: 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Feiertag, Brückentage: 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Die Adresse der Ärztlichen Bereitschaftsdienst-Zentrale Hep-
penheim:
Viernheimer Straße 2a, 64646 Heppenheim (im Schwestern-
wohnheim am Kreiskrankenhaus, Gebäude der Krankenpflege-
schule).
Weitere Informationen zu den Bereitschaftsdienstzentralen 
sowie zu Notfallapotheken finden Sie auch im Internet unter 
www.Bereitschaftsdienst-Hessen.de.

Tierarzt
3.-5. Juni 2017
Tierarztpraxis Dr. Tritsch, Reichelsheim-Beerfurth, Pfalzstr. 56 
a, Tel. 912 430.

 
Apotheken
Sa. 03.06.2017
Engel Apotheke, Tel.: 06162/3310, Darmstädter Str. 36,
64354 Reinheim, Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr
Apotheke am Markt, Tel.: 06163/3619, Montmelianer Platz 1,
64739 Höchst, Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr
Johannis Apotheke oHG, Tel.: 06253/23283, Heppenheimer 
Str. 26, 64658 Fürth, Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr
So. 04.06.2017
Gersprenz Apotheke, Tel.: 06162/81070, Westring 89,
64354 Reinheim, So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr
Nibelungen Apotheke, Tel.: 06253/23145, Hauptstraße 5,
64658 Fürth, So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr
Mo. 05.06.2017
Elefanten Apotheke, Tel.: 06062/2472, Gerhart-Hauptmann-Str. 
23, 64711 Erbach, Mo. 09:00 bis Di. 09:00 Uhr
Rehberg Apotheke, Tel.: 06154/9333, Darmstädter Str. 42,
64380 Roßdorf, Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr
Di. 06.06.2017
Mühlberg Apotheke, Tel.: 06162/912073, Darmstädter Str. 10,
64354 Reinheim, Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr
Brunnen Apotheke, Tel.: 06253/6948, Brunnengasse 5,
64668 Rimbach, Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr
Mi. 07.06.2017
Schiller Apotheke, Tel.: 06162/4705, Schillerstraße 2,
64354 Reinheim, Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr
Linden Apotheke, Tel.: 06163/1771, Pestalozzistr. 18,
64739 Höchst, Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr
Do. 08.06.2017
Biber Apotheke, Tel.: 06162/912014, Sudetenstr. 15 A,
64401 Groß-Bieberau, Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr
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TOP 102 Anfragen
TOP 103 Verschiedenes
TOP 104 Einführung, Verpflichtung und Vereidigung des 

Bürgermeisters Eric Engels einschließlich Aus-
händigung der Ernennungsurkunde

TOP 105 Grußworte der Gäste

Fränkisch-Crumbach, den 1. Juni 2017
gez. Patrick Eckert, Vorsitzender

Stellenausschreibung
Der Gemeindevorstand der Gemeinde Fränkisch-Crum-
bach sucht zum 01.09.2017

eine/n Auszubildende/n zur/zum

Fachangestellte/n für Bäderbetriebe.
In der dreijährigen Ausbildung werden Kenntnisse, Fertig-
keiten und Fähigkeiten in den Aufgaben des Ausbildungs-
berufes vermittelt. Neben der praktischen Berufsausbildung 
findet im Rahmen der theoretischen Ausbildung Blockunter-
richt an der zuständigen Berufsschule in Friedberg statt.
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, dann senden Sie 
Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Bewerbungs-
unterlagen bitte bis zum 30.06.2017 an den

Gemeindevorstand der Gemeinde Fränkisch-Crumbach
Personalamt

Rodensteiner Straße 8
64407 Fränkisch-Crumbach

Tel.: 06164/9303-60
E-Mail: winter@fraenkisch-crumbach.de

Satzung
über den Seniorenbeirat
der Gemeinde Fränkisch-Crumbach vom 19. Mai 2017
Gemäß den §§ 5 und 8c der Hessischen Gemeindeordnung 
(HGO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 07.03.2005 
(GVBl. I S. 142), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes 
vom 15.09.2016 (GVBl. S. 167), hat die Gemeindevertretung 
der Gemeinde Fränkisch-Crumbach in der Sitzung am 19. Mai 
2017 folgende Satzung beschlossen.

§ 1
Rechtsstellung

(1) Zur Wahrnehmung der Interessen der Seniorinnen und Seni-
oren der Gemeinde Fränkisch-Crumbach wird ein Seniorenbei-
rat gebildet.
(2) Er ist unabhängig, parteipolitisch neutral und konfessionell 
nicht gebunden.

§ 2
Aufgaben und Ziele

(1) Der Seniorenbeirat vertritt die sozialen und kulturellen Inte-
ressen der älteren Menschen, die das 60. Lebensjahr vollendet 
haben.
(2) Er berät die Organe der Gemeinde Fränkisch-Crumbach 
und kann in allen Angelegenheiten, die ältere Menschen betref-
fen, Stellungnahmen und Vorschläge abgeben.
(3) Zu seinen Aufgaben gehören insbesondere
1. Die Stärkung des Rechts der älteren Menschen auf Selbst-

bestimmung und ihre Integration in die Gesellschaft;
2. die Verbesserung der Lebensqualität im Alter;
3. die Förderung des Erfahrungsaustauschs;
4. die Öffentlichkeitsarbeit;

5. die Zusammenarbeit mit politischen Gremien;
6. die Mitwirkung bei der Gestaltung der Seniorenpolitik in der 

Gemeinde. Hierzu gehören u.a.
 a) die Planung, Durchführung und Koordinierung von Maß-

nahmen und Programmen für die älteren Menschen in 
den Bereichen Freizeit, Bildung und Kultur,

 b) Einrichtung und Ausbau sozialer Beratungs- und Hilfs-
dienste in Zusammenarbeit mit sozialen Organisationen,

 c) der gesundheitlichen Versorgung und der Gestaltung 
der stationären und ambulanten Pflege,

 d) Verkehrs-, Bau- und Wohnungsfragen insbesondere 
bei der Konzeption von Altenwohnanlagen und alten-
gerechten Wohnungen sowie der Sicherheit im Verkehr 
und Wohnumfeld.

§ 3
Mitwirkungsrechte

(1) Der Seniorenbeirat erhält vom Gemeindevorstand Informa-
tionen über geplante Beschlüsse der Gemeindevertretung und 
ihrer Ausschüsse, soweit diese die Belange der älteren Men-
schen besonders berühren.
(2) Der Seniorenbeirat wird zu den von den Gremien der 
Gemeinde zu beschließenden Vorhaben gehört, welche die 
Interessen älterer Menschen im besonderen Maße betreffen. 
Schriftliche Stellungnahmen des Seniorenbeirats werden den 
jeweiligen Sitzungsvorlagen beigefügt.
(3) Der Seniorenbeirat hat ein Vorschlagsrecht gegenüber 
dem Gemeindevorstand in allen Angelegenheiten, die ältere 
Menschen in der Gemeinde betreffen. Soweit der Gemeinde-
vorstand nicht selbst zuständig ist, um über die ihm vorgetra-
genen Vorschläge oder Anregungen zu entscheiden, leitet er 
sie an die jeweilige zuständige Stelle weiter und unterrichtet 
den Vorsitzenden des Seniorenbeirats hiervon.
(4) Zur Vorbereitung wichtiger Entscheidungen und Erledigung 
besonderer Aufgaben kann der Seniorenbeirat Arbeitskreise 
bilden.

§ 4
Zusammensetzung und Wahl

(1) Der Seniorenbeirat setzt sich zusammen aus:
1. dem oder der Vorsitzenden,
2. dem oder der stellvertretenden Vorsitzenden,
3. dem Schriftführer oder der Schriftführerin
4. und vier Beisitzern.
(2) Wahlberechtigt und wählbar sind alle Einwohnerinnen und 
Einwohner, die das 60. Lebensjahr vollendet und ihren Haupt-
wohnsitz in der Gemeinde Fränkisch-Crumbach haben.
(3) Der Seniorenbeirat wird in freier, allgemeiner, geheimer, 
gleicher und unmittelbarer Wahl für die Dauer von fünf Jahren 
gewählt.
(4) Scheidet ein Mitglied des Seniorenbeirats vor Ablauf der 
Wahlperiode aus, so rückt der folgende, noch nicht berufene 
Bewerber, der bei der Wahl die meisten Stimmen erhalten hat, 
nach.
(5) Mitglieder der Gemeindevertretung und des Gemeindevor-
standes sowie Bedienstete der Gemeinde Fränkisch-Crumbach 
können nicht gewählt werden.
(6) Das Nähere ist in einer Wahlordnung geregelt.

§ 5
Sitzungen

(1) Der Seniorenbeirat tritt zum ersten Mal binnen vier Wochen 
nach Beginn der Amtszeit, im Übrigen so oft zusammen, wie 
es die Geschäfte erfordern, mindestens jedoch einmal im Jahr.
(2) Die Einladung zur ersten Sitzung nach der Wahl erfolgt 
durch den Bürgermeister oder einen von ihm bestellten Vertre-
ter. Dieser leitet die erste Sitzung bis zur Wahl des Vorsitzen-
den.
(3) Die Einladungsfrist beträgt zwei Wochen, in dringenden Fäl-
len kann die Einladungsfrist mit Angabe der Gründe bis auf drei 
Tage verkürzt werden. Hierauf ist in der Einladung ausdrücklich 
hinzuweisen.
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(4) Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzungen des Senioren-
beirats sind vor den Sitzungen in dem durch die Hauptsatzung 
bestimmten Bekanntmachungsorgan öffentlich bekannt zu 
machen.
(5) Der Seniorenbeirat muss einberufen werden, wenn es ein 
Viertel der Mitglieder unter Angabe der Verhandlungsgegen-
stände verlangt. Im Übrigen kann jedes Mitglied bis spätestens 
zwei Wochen vor der Sitzung beim Vorsitzenden Anträge zur 
Tagesordnung stellen. Sie sollen eine Begründung enthalten.
(6) Mit Zustimmung von mehr als der Hälfte der anwesenden 
Mitglieder kann aus dringlichen Gründen die Tagesordnung 
verändert werden. Dies gilt nicht für Wahlen.
(7) Die Sitzungen des Seniorenbeirats sind öffentlich. In ein-
zelnen Angelegenheiten kann der Beirat die Öffentlichkeit 
ausschließen. Bei Bedarf können sachkundige Bürger zu den 
Beratungen hinzugezogen werden. Der Bürgermeister oder 
von ihm beauftragter Vertreter können an den Sitzungen des 
Seniorenbeirats mit beratender Stimme teilnehmen.
(8) Der Seniorenbeirat ist beschlussfähig, wenn mehr als die 
Hälfte seiner Mitglieder anwesend ist.
(9) Beschlüsse werden mit der Mehrheit der anwesenden 
stimmberechtigten Mitglieder gefasst. Bei Stimmengleichheit 
gilt ein Antrag als abgelehnt.
(10) Über jede Sitzung ist eine Ergebnisniederschrift zu ferti-
gen, die von dem oder der Vorsitzenden und dem Schriftführer 
oder der Schriftführerin zu unterzeichnen und allen Mitgliedern 
des Seniorenbeirates zuzustellen ist.
(11) Der Seniorenbeirat kann sich eine Geschäftsordnung 
geben.

§ 6
Vorstand

(1) Der oder die Vorsitzende, der oder die stellvertretende Vor-
sitzende sowie der Schriftführer oder die Schriftführerin bilden 
gemeinsam den Vorstand des Seniorenbeirats.
(2) Die Mitglieder des Vorstandes werden in der ersten Sitzung 
nach der Wahl aus der Mitte des Seniorenbeirats mit einfacher 
Mehrheit gewählt.
(3) Scheidet ein Mitglied des Vorstandes vor Ablauf der Amts-
zeit aus, so gilt für die Wahl eines Nachfolgers Absatz 2 ent-
sprechend.
(4) Dem Vorstand obliegt die Führung der laufenden Geschäfte 
des Seniorenbeirats. Er kann sich eine Geschäftsordnung 
geben.
(5) Der Vorstand tagt nach Bedarf. Die Einladungsfrist zu den 
Sitzungen beträgt 14 Tage. Die Sitzungen sind nicht öffentlich. 
Im Übrigen sind die für den Seniorenbeirat geltenden Bestim-
mungen sinngemäß anzuwenden.
(6) Der oder die Vorsitzende vertritt den Seniorenbeirat nach 
außen.
(7) Im Einzelfall kann jedes Mitglied zu akuten Fragen Stellung 
zu nehmen. Es soll sich dabei an die Beschlusslage des Seni-
orenbeirats halten. Wenn er aus besonderen Gründen davon 
abweichen will, muss er dies als eigene Meinung zum Aus-
druck bringen.

§ 7
Tätigkeitsbericht

Der Seniorenbeirat legt einmal pro Jahr dem Gemeindevor-
stand und der Gemeindevertretung einen Tätigkeitsbericht vor.

§ 8
Geschäftsführung

(1) Der Gemeindevorstand stellt dem Seniorenbeirat die für 
die Erfüllung seiner Aufgaben erforderlichen persönlichen 
und sächlichen Mittel zur Verfügung, insbesondere geeignete 
Räume für Besprechungen, Sitzungen und Veranstaltungen.
(2) Im Übrigen sind die Bestimmungen der Hessischen 
Gemeindeordnung, der Entschädigungssatzung sowie der 
Geschäftsordnung der Gemeindevertretung sinngemäß anzu-
wenden.

§ 9
Ehrenamtliche Tätigkeit

(1) Die Mitarbeit im Seniorenbeirat ist ehrenamtlich. Ausla-
genersätze und Fahrtkosten werden nach Maßgabe des § 7 
Abs. 2 gewährt, dagegen werden keine Sitzungsgelder ausbe-
zahlt.
(2) Für die Mitglieder des Seniorenbeirats besteht Versiche-
rungsschutz bei der Unfallkasse Hessen (gesetzlicher Unfall-
schutz) sowie beim Gemeindeversicherungsverband (Haft-
pflichtdeckungsschutz).

§ 10
Auflösung

Der Seniorenbeirat kann sich auf Antrag eines Mitgliedes durch 
Beschluss von mindestens zwei Dritteln seiner Mitglieder auflö-
sen. Vor der Niederlegung der Geschäfte hat der Seniorenbei-
rat den Gemeindevorstand der Gemeinde Fränkisch-Crumbach 
aufzufordern, eine Neuwahl eines Seniorenbeirats durchzufüh-
ren. Er bleibt bis zur Neuwahl im Amt. Im Falle der Auflösung 
erfolgt die Kassenabrechnung eventuell vorhandener Mittel 
und die Übergabe sämtlicher Unterlagen an den Gemeinde-
vorstand der Gemeinde Fränkisch-Crumbach, welche die Mittel 
bestimmungsgemäß weiter verwendet.

§ 11
Inkrafttreten

Die Satzung über den Seniorenbeirat der Gemeinde Fränkisch-
Crumbach tritt am Tag nach der Veröffentlichung in Kraft.

Die Satzung wird hiermit ausgefertigt.

Fränkisch-Crumbach, den 19. Mai 2017
DER GEMEINDEVORSTAND

(Engels, Bürgermeister)

Wahlordnung
für die Wahl des Seniorenbeirats
der Gemeinde Fränkisch-Crumbach
vom 19. Mai 2017

§ 1
Rechtsstellung

Wahlleiter für die Wahl des Seniorenbeirats ist der Bürgermei-
ster oder ein von ihm bestellter Vertreter.

§ 2
Wahlvorstand

(1) Für die Durchführung der Briefwahl ist ein Wahlvorstand zu 
bestellen. Er besteht aus dem Vorsitzenden, seinem Stellvertre-
ter und drei bis fünf Beisitzern.
(2) Der Vorsitzende wird vom Gemeindevorstand ernannt, die 
übrigen Mitglieder auf Vorschlag der Senioren vom Wahlleiter 
berufen.

§ 3
Wahlvorschläge

(1) Der Wahlleiter setzt im Einvernehmen mit dem Gemein-
devorstand den Wahltag fest. Er fordert spätestens am 60. 
Tag vor der Wahl zur Einreichung von Wahlvorschlägen auf. 
Die Veröffentlichung der Aufforderung richtet sich nach den 
Bestimmungen über die amtlichen Bekanntmachungen in der 
Gemeinde Fränkisch-Crumbach.
(2) Wahlvorschläge sind bis zum 40. Tag vor der Wahl beim 
Wahlleiter einzureichen.
(3) Jeder Wahlberechtigte kann wählbare Personen als Kandi-
daten vorschlagen. In jedem Wahlvorschlag können ein oder 
mehrere Bewerber benannt werden. Auf dem Wahlvorschlag 
müssen der Vor- und Zuname, das Geburtsdatum und die 
Anschrift des Bewerbers aufgeführt sein. Jeder Wahlvorschlag 
muss von mindestens drei wahlberechtigten Personen unter-
schrieben sein.
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Entsorgung von Buchsbäumen
Wir weisen darauf hin, dass auf unserer „Zentralkompostie-
rungsanlage“ in Brombachtal und auf der Kompostierungsan-
lage in Beerfelden keine Buchsbäume mehr angeliefert werden 
dürfen. Auch keine Pflanzen, bei denen man der Auffassung 
ist, dass diese nicht mit den Raupen des Buchsbaumzünslers 
befallen sind.
Kleinere Mengen an Buchsschnitt können über die Restmüll-
tonne entsorgt werden. Wegen der Entsorgung von größeren 
Mengen Buchsbäumen können Sie sich bei Ihrer Verbandsge-
meinde informieren.
MÜLLABFUHR-ZWECKVERBAND ODENWALD
Am Steinbruch 3
64753 Brombachtal
Telefon: 06063-93190

Evang. Kirchengemeinde 
Fränkisch-Crumbach
Wochenplan 02. Juni – 11. Juni 2017
Freitag, 02. Juni
18.00 – 19.30 Uhr Kirchenchor
Samstag, 03. Juni
16.00 Uhr Trauung Chin
Sonntag, 04. Juni – Pfingstsonntag –
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl unter Mitwir-

kung des Kirchenchors(Pfarrer Thomas 
Worch)

Montag, 05. Juni – Pfingstmontag –
10.00 Uhr Gottesdienst für Klein und Großmit 

anschließendem Kirchenkaffee im Ev. 
Gemeindehaus(Pfarrerin Nina Nicklas-
Bergmann)

Mittwoch, 07. Juni
14.00 – 20.00 Uhr Einzelunterricht Posaunenchor
20.00 Uhr Mütterkreis
Donnerstag, 08. Juni
10.00 Uhr Gottesdienst im Haus Waldfrieden
18.30 – 19.30 Uhr Jugendposaunenchor
20.00 – 22.00 Uhr Posaunenchor
Freitag, 09. Juni
18.00 – 19.30 Uhr Kirchenchor
Samstag, 10. Juni
14.00 Uhr Trauung Federlin
Sonntag, 11. Juni
11.00 Uhr Gottesdienst zum Kirchenfest mit Begrü-

ßung der neuen Konfirmandinnen und 
Konfirmanden (Pfarrer Thomas Worch)

Nach dem Benefizkonzert am 12.02.2017 wurden in der Kirche 
in blauer Gitarrenständer und ein silberner Klappnotenständer 
gefunden.
Die Besitzer mögen sich bitte im Pfarramt melden (Tel. 06164 
– 2253).

Die Pfarramtssekretärin ist dienstags bis donnerstags 
von 9.00 bis 11.00 Uhr im Pfarrbüro oder per E-Mail über 
ev.kirchengemeinde.fraenkisch-crumbach@ekhn-net.de zu 
erreichen.
Pfarrer Thomas Worch erreichen Sie im Pfarramt (Telefon 
06164 - 2253). Ein Anrufbeantworter nimmt Ihren Anruf entge-
gen, wenn Pfarrer Worch unterwegs ist. Bitte nutzen Sie diese 
Möglichkeit und vereinbaren Sie einen Gesprächstermin.
Die EMail-Adresse von Pfarrer Worch ist: thomas.worch.kgm.
fraenkisch-crumbach@ekhn-net.de
Besuchen Sie uns auch im Internet. Sie finden uns unter www.
kirche-fraenkisch-crumbach.de.

Kath. Filialgemeinde Fränkisch-Crumbach
Ansprechpartner:
Pater Jozef Koscielny Tel.: 06164/1399 oder 0170/439 6690
Pfarrbüro i. Reichelsheim, Brigitte Hörnlein Tel.: 06164/1399
PGR-Vorsitzende Gabriele Laurentzsch Tel.: 06164/911668
Stellv. Verwaltungsratsvorsitzender Werner Grimm Tel.: 
06164/4795

Öffnungszeiten des Pfarrbüros Reichelsheim:
Dienstag 14.00 - 17.00 Uhr, Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr

Gottesdienste und andere Veranstaltungen
Samstag, 03.06.
18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse (Reichelsheim)

Sonntag, 04.06., Pfingsten / Renovabis Kollekte
08.00 Uhr Hl. Messe

Montag, 05.06., Pfingstmontag
09.30 Uhr Ökum. Gottesdienst zum Reformationsgeden-

ken (Reichelsheim, kath. Kirche)

Dienstag, 06.06.
09.00 Uhr Hl. Messe
14.00 Uhr Caritas-Sprechstunde in Reichelsheim bis 

15.00 Uhr

Mittwoch, 07.06.
19.00 Uhr Frauenkreis, Abendwanderung. Treffpunkt 

kath. Kirche Reichelsheim

Donnerstag, 08.06.
14.45 Uhr Rosenkranzgebet

Freitag, 09.06.
18.30 Uhr Abendmesse, anschl. eucharistische Anbe-

tung (Reichelsheim)

Erstkommunion 2018: „Zu Gast bei Jesus — Jesus bei uns 
zu Gast“
Die Pfarrgruppe Reichelsheim/Brensbach lädt herzlich ein zum 
Vorbereitungskurs auf die Erstkommunion am Sonntag, 8. April 
2018. Zum Vorbereitungskurs sind alle Kinder eingeladen, die 
ab Sommer das 3. Schuljahr besuchen, sowie ältere Kinder, die 
noch nicht zur Erstkommunion gegangen sind.
Anmeldung bis Ende Juni im Pfarrbüro Reichelsheim, Krautweg 
26 (Eingang Sudetenstraße) zu den üblichen Öffnungszeiten.
Beginn der Vorbereitungszeit:
Samstag, 2. September 2017 mit einem Familiennachmittag, 
16.00-18.00 Uhr im Pfarrzentrum der kath. Kirche Reichelsheim
Nähere Informationen bei Anja Encarnacao (06161-1578)

 
 
 
Immer aktuell finden Sie unsere Gottes-
dienste auch auf unserer Homepage. Oder 
abonnieren Sie unseren kostenlosen Pfarr-
brief unter www.bistum-mainz.de/reichels-
heim
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Freie Christengemeinde
Zitat der Woche:
„Wer einen Menschen verachtet, wird niemals etwas aus ihm 
machen können. Nichts von dem, was wir im anderen verach-
ten, ist uns selbst ganz fremd.“
(Dietrich Bonhoeffer, dt. Theologe 1906 – 1945)

Sonntag, 04.06.
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Kindergottesdienst (Gemein-

dezentrum Brensbach, Ezyer Str. 5)
11:30 Uhr  Kaffee- und Kuchen

Freitag, 09.06.
17:00 Uhr  Royal Rangers(Christliche Pfadfinder für alle 

Kids & Teens von 6 - 17Jahren in Brensbach, 
Am Pfarracker)

20:00 Uhr  Jugendkirche (Darmstädter Str. 45, Brens-
bach)

Sie sind herzlich willkommen!

Weitere Auskünfte:
Internet: www.fcg-gersprenztal.de
Pastor Cyrille Tchamda, Tel. 06161-807647
Pastor Siegfried Goseberg, Tel. 06164-516787

Freitag, 02.06.:
19:30 Uhr Probe Crumbacher Chor im Rathaus 1. Stock (Sin-
graum)
19:45 Uhr Preisskat des Skatclub Rodenstein im Clubraum, 
Rodensteiner Str. 14
20:00 Uhr Probe des Spielmannszuges FF im Probenraum, 
Feuerwehrgerätehaus

Dienstag, 06.06.:
10:30-12 Uhr und 18-19 Uhr Öffnung der Bücherkiste im Rat-
haus (Seiteneingang Spielplatz)

Mittwoch, 07.06.:
15-17 Uhr Öffnung der Bücherkiste im Rathaus (Seiteneingang 
Spielplatz)

Donnerstag, 08.06.:
20:00 Uhr Monatsversammlung des Obst- und Gartenbauver-
eins bei Fam. Feick, Gaststätte „Crumbacher Stuben“

Freitag, 09.06.:
19:30 Uhr Probe Crumbacher Chor im Rathaus 1. Stock (Sin-
graum)
19:45 Uhr Preisskat des Skatclub Rodenstein im Clubraum, 
Rodensteiner Str. 14
20:00 Uhr Probe des Spielmannszuges FF im Probenraum, 
Feuerwehrgerätehaus

DRK aktuell

Blutspende am Freitag, 02.06.2017 
Nicht vergessen

Freitag, 02.06.2017, 17:00 - 
20:30 Uhr in der Turnhalle 
der Rodensteinschule in 
Fränkisch-Crumach

Der DRK-Ortsverein lädt zum 
Blutspendetermin ein.

Die erste Blutspende
Wer zum ersten Mal Blut 
spendet oder sich noch 

nicht vollkommen sicher ist, der hat oft Fragen oder Beden-
ken:
• Wie funktioniert das Blutspenden?
• Was passiert dabei eigentlich mit mir?
• Kann mir das Blutspenden gesundheitlich schaden?
Um gleich einige Antworten vorweg zu nehmen: Blutspen-
den tut nicht weh.
Es besteht keine Ansteckungsgefahr und es schadet nicht 
der Gesundheit, sondern fördert sie eher. Vor allem aber: Eine 
Blutspende kann für einen anderen Menschen lebensrettend 
sein!
Die Blutspende selbst dauert nur wenige Minuten, mit der 
Aufnahme der Spenderdaten, Ihrer Registrierung, der ärzt-
lichen Untersuchung und der Erholungsphase nach der 
Spende muss mit einem Zeitaufwand von insgesamt etwa einer 
Stunde gerechnet werden.
Voraussetzung für das Blutspenden ist, dass Sie sich 
gesund fühlen. 
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Zum ersten Mal dürfen Sie zwischen Ihrem 18. und Ihrem 
65. Geburtstag Blut spenden (Mehrfachspender bis zum 73. 
Geburtstag). Wenn das alles auf Sie zutrifft, zögern Sie nicht 
länger - jede Spende zählt!
Ruhen Sie sich nach Ihrer Spende noch aus, trinken Sie viel 
- alkoholfrei - und essen Sie etwas dazu. Für Ihre Spende wer-
den Sie von uns kostenlos verpflegt.
Ihr Blut wird nach der Entnahme in unseren Labors unter-
sucht. Sollten dabei auffällige Befunde auftreten, die ein Hin-
weis auf Krankheiten sein können, werden Sie umgehend darü-
ber informiert.
Nach etwa drei Wochen erhalten Sie dann noch Ihren 
Unfallhilfe- und Blutspende-Pass. In diesem Pass sind alle 
wichtigen Angaben zu Ihrer Person hinterlegt - tragen Sie ihn 
also immer bei sich. Sollten Sie einen Unfall haben oder aus 
einem anderen Grund eine Transfusion benötigen, kann das 
eine wertvolle Zeitersparnis bringen.
Bitte denken Sie an Ihren Personalausweis.
Wir vom DRK-Ortsverein Fränkisch-Crumbach freuen uns auf 
Sie!

Ein herrliches DRK-Grillfest 
bei traumhaftem Wetter
Das diesjährige Grillfest des DRK-Ortsvereins lockte bei 
schönstem Wetter viele Gäste an. Viele bekannte, aber auch 
einige neue Gesichter wurden gern begrüßt. Das große Ange-
bot an Salaten und Kuchen wurde sehr gut angenommen und 
überaus gelobt. Dieses Lob möchte unser Ortsverein natürlich 
gerne an Sie, die Kuchen- und Salatspender, weitergeben. Vie-
len Dank! Ihre Spende hat zum Gelingen des Festes beigetra-
gen.

Das tolle Wetter ermöglichte den Gästen, die Sonne im Rat-
haushof zu genießen und einen wunderschönen Tag zu ver-
bringen.

Alles in allem ein rundum gelungener Tag. Vielen Dank beson-
ders auch an alle Helfer, die beim Auf- und Abbau sowie im 
Hintergrund geholfen haben. Ohne die vielen helfenden Hände, 
wäre ein solches Fest nicht möglich.

Die Feuerwehr informiert!
Unfallszenarien fordern Einsatzkräfte
Mitte Mai führte die Feuerwehr Fränkisch-Crumbach an zwei 
Abenden Einsatzübungen zum Thema Technische Hilfeleistung 
bei Verkehrsunfällen durch. 
An jedem Übungsabend wurden unterschiedliche Unfallsze-
narien dargestellt, die die Einsatzkräfte situationsangepasst 
abarbeiten mussten. Was bei allen Technischen Hilfeleistungen 
jedoch gleich bleibt, ist der Gerätebereitstellungsraum. 
In diesem Bereich werden alle benötigten Werkzeuge abge-
legt, damit die Einsatzkräfte schnell auf das benötigte Material 
zugreifen können.
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Wichtig bei Verkehrsunfällen ist vor allem die patientenscho-
nende Rettung aus dem Unfallfahrzeug. 

Des Weiteren muss darauf geachtet werden, dass das Unfall-
fahrzeug ausreichend stabilisiert wird. Ist die Stabilisierung 
erfolgt, muss als nächster Schritt eine so genannte „Erstöff-
nung“ erfolgen, über die eine Einsatzkraft der Feuerwehr und 
bzw. oder ein Rettungsdienstmitarbeiter ins Fahrzeuginnere 
zum Patienten gelangt.

Danach wird das Fahrzeug mit den der Feuerwehr zur Verfü-
gung stehenden Hilfsmitteln (Hydraulische Schere, Spreizer 
und Rettungszylinder, etc.) soweit geöffnet bis der Patient aus 
dem Fahrzeug gerettet werden kann.

Die Feuerwehr Fränkisch-Crumbach bedankt sich bei der Firma 
Steinhauer Nutzfahrzeuge für die Bereitstellung der Übungsob-
jekte.

Weitere Informationen unter:
www.feuerwehr-fraenkisch-crumbach.de

LandFrauen
laden alle Mitglieder und Interessierte am 08.06.2017 zum 
„bewegten Nachmittag im Sarolta-Park“ am Seniorenspielplatz 
ein. Wir treffen uns um 15 Uhr. Irmgard Merita wird Interes-
sierte im Boulespiel einführen. Ursula Reuter wird bei kleinen 
Sparziergängen im Park in kleinen Gruppen Entspannungs-
übungen anbieten. Wir wollen am Balancierbalken etwas für 
das Gleichgewicht tun. Wir lassen bei Geschichten und Bab-
beln die Beine auf der „Bambelbank“ aushängen und trainieren 
dabei auch unsere Gehirnzellen. Für das leibliche Wohl ist mit 
Kaffee u. Kuchen u. Wasser gegen einen kleinen Unkostenbei-
trag gesorgt. Gäste sind herzlich willkommen. Dieser bewegte 
Nachmittag soll eine feste Einrichtung in regelmäßigen Abstän-
den werden, an dem jeder teilnehmen kann. Auch wollen wir 
deshalb den Seniorenspielplatz noch um weitere Geräte/Par-
kurmöglichkeiten ergänzen. Vorschläge/Ideen hierfür nehmen 
wir gerne unter Tel.06164-503601 bei Manuela Weidmann, an.

NABU OG freut sich über Artenvielfalt

(Foto von Olaf Titko NABU)

Zu der traditionell am Himmelfahrtstag stattfindenden Vogel-
stimmenwanderung, konnte sich die NABU Ortsgruppe Frän-
kisch-Crumbach, nicht nur über die zahlreich erschienen Teil-
nehmer zu so früher Stunde freuen, sondern auch über eine 
große Zahl an Vogelarten, die sich an diesem warmen, som-
merlichen Morgen den Naturbegeisterten zeigte. Unter der 
Leitung von Vogelstimmenexperten ging es für die drei Grup-
pen durch die Fr.-Crumbacher Gemarkung. So wurden bei der 
dreistündigen Exkursion die verschiedenen Lebensräume wie 
Feldflur, Wald, Obstwiesen und die Gersprenzaue durchstreift 
und mit Augen und Ohren nach den verschiedenen Bewohnern 
geschaut und ihr Gesang genossen. Edmund Bachmann, Björn 
Gutzeit und Martina Limprecht erklärten den interessierten 
Teilnehmern, was da alles meist ungesehen aber doch deut-
lich hörbar aus Sträuchern, Bäumen und Schilf zwitscherte und 
sang. So kamen am Ende 65 Vogelarten zusammen, darun-
ter die Nachtigall mit ihrem wunderbaren Gesang, aber auch 
Sumpf- und Teichrohrsänger begeisterten. Auffällig viel ,,Lärm“ 
machte das ganze Jungvolk, welches mit anhaltendem Gezwit-
scher und Zetern auf sich aufmerksam machte, hier waren es 
vor allem viele junge Meisen, aber auch ein paar junge Wald-
ohreulen erregten durch ihr ,,Fiepen“ die Aufmerksamkeit der 
Zuhörer. Gegen 8 Uhr trafen sich die 28 Mitwanderer wieder 
am Schloss in Fr.-Crumbach um die Ergebnisse zusammenzu-
tragen. Trotz dieses erfreulichen Ergebnisses, kann man das 
Vermissen einiger „Altbekannter“ nicht ausblenden. So fehlte 
der Pirol mit seinem einzigartigen Gesang und das sanfte Gur-
ren der Turteltaube konnte nicht vernommen werden, auch das 
lustig anmutende ,,Pitpewitt“ der Wachtel gehört wohl der Ver-
gangenheit an.
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Mit dieser Vogelstimmenwanderung wurde die Reihe an Exkur-
sionen, die der NABU und andere Naturschutzgruppen zu 
diesem Thema im Odenwaldkreis angeboten hatten, abge-
schlossen. Bei den insgesamt 14 Veranstaltungen konnten 94 
Vogelarten erfasst werden. In den kommenden Wochen wird 
es nun immer ruhiger werden, da die meisten Singvögel nach 
der Brutzeit in die Mauser gehen, also ihr Gefieder wechseln, in 
dieser Zeit ziehen sich die Vögel zurück um sich vor Fressfein-
den zu schützen.
Der Vorstand der NABU OG Fr.-Crumbach

Gelassenheitstest für Pferde

Zwerg wagt sich durch den Flattervorhang

Fiona bei der Wasserdurchquerung

Martha und Chili

Una und Lifjell auf der Brücke

Am vergangenen Sonntag 
(21.) fand auf dem Reitplatz 
der RFV Rodenstein e.V. ein 
etwas anderer Kurs für Pferd 
und Reiter statt. Zusammen 
mit der IGF (Interessenge-
meinschaft Fjordpferd) e.V. 
lud der örtliche Reitverein zu 
einem „Playday“ ein.
Die Teilnehmer hatten an 
diesem Tag die Möglichkeit 
in aller Ruhe und mit fach-
kundiger Hilfe durch Steffi 
Rathke verschiedene Situa-
tion, die so auch im alltäg-
lichen Leben plötzlich auf-
tauchen können, zu beüben. 
Flatterband, Brücke, Plastik-

plane, Regenschirme, Bälle, Brücke, Wippe und Wassergra-
ben standen bereit, und in kleinen Gruppen konnten sich die 
insgesamt 13 Teilnehmer in entspannter Stimmung zuerst vom 
Boden aus und später auch vom Sattel den Aufgaben stellen.
Erstaunlich gut und souverän gingen alle Pferde durch den 
Parcour. Perfektes Wetter, tolle Hindernisse, nette Leute und 
nicht zuletzt super Pferde, die dem Mensch in schwierigen 
Situationen vertrauen, haben alles zu einem gelungenen Tag 
gemacht.

Skatclub Rodenstein
Beim Preisskat am 26. Mai nahmen 21 Skatfreunde teil. Hierbei 
wurden sechs Geldpreise in einem Gesamtwert von 105,00 € 
ausgespielt, die folgende Skatfreunde errangen:
1. Werner Reeg Stierbach 2.157 Punkte 32,50 €
2. Adolf Amrhein Gadernheim 2.008 Punkte 25,00 €
3. Otto Zimmer Fränkisch-Crumbach 1.907 Punkte 17,50 €
4. Norbert Löbig Gastspieler 1.732 Punkte 12,50 €
5. Hartmut May Fürth 1.559 Punkte 10,00 €
6. Lothar Gunkel Affhöllerbach 1.532 Punkte 7,50 €
Der nächste Preisskat findet am Freitag, den 2. Juni 2017 um 
19.45 Uhr im Clubraum des Skatclubs in der Rodensteiner 
Straße 14 statt.Auch Nichtmitglieder sind hierzu recht herzlichst 
eingeladen. Weitere Ergebnisse vom Skatclub Rodenstein im 
Internet unter www.skatclub-rodenstein.de.
Der Vorstand

Spielmannszug feierte sein traditionelles 
Grillfest unter den Kastanien
Der Vatertag stand auch 2017 ganz im Zeichen des Grillfestes 
beim Spielmannszug. Aus nah und fern kamen viele Gäste, die 
gemeinsam bei bester Stimmung und tollem Wetter den Vater-
tag feierten. Die „Lindenfelser Trachtenkapelle“ machte Stim-
mung mit Musik, bis zum Finale in den Abenstunden!
Bei Odenwälder Brutzelfleisch, anderen Spezialitäten vom Grill 
und natürlich einer reich gefüllten Kuchentheke mit tollen Tor-
ten konnten die Gäste den Vatertag im Rathaushof genießen.
In diesem Jahr gab es zum ersten Mal einen Familienbereich 
und der Spielplatz in der Pretlackstraße wurde in das Festareal 
aufgenommen. Viele Familien mit Kindern nahmen dies an, fei-
erten den Vatertag auf dem Spielplatz und die Kinder spielten 
dort!
Der Parkplatz in der Pretlackstraße war für Autos gesperrt und 
konnte für die vielen Fahrräder genutzt werden. Dadurch wurde 
der Hof entlastet und die Ausfahrt für die Feuerwehr im Notfall 
immer frei gehalten.
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Der Spielmannszug bedankt sich bei allen Helfern vor und hin-
ter den Kulissen, bei allen Freunden und Angehörigen, sowie 
bei allen Kuchenspendern und bei allen Gästen die gemeinsam 
dazu beigetragen haben, dass die Vielzahl der Gäste versorgt 
werden konnte. Genauso vielen Dank für alle Kuchenspenden, 
Torten, Kuchen, Muffins und vieles mehr!

 

Vor allem sagen die Musikerinnen und Musiker danke an Klaus 
Horlacher und Walter Schuck, die beide für die Organisation im 
Hintergrund sorgten!
Die Bilder geben einen kleinen Einblick in den gefüllten Rat-
haushof.

„Reformation“ 
beim Obst- und Gartenbauverein
Die nächste Monatsversammlung des Obst- und Gartenbau-
vereins findet am Donnerstag, dem 8. Juni 2017, um 20 Uhr 
bei Fam. Feick, Gaststätte „Crumbacher Stuben“ statt. Referent 
ist der allseits bekannte und beliebter Herr Dr. Peter W. Satt-
ler aus Mossautal. Er wird uns, passend zum Luther-Jahr, die 
„Reformation im Odenwald“ etwasnäher bringen.
Alle Mitglieder und Interessierte sind herzlich willkommen.

Bundestagsabgeordnete Patricia Lips 
„Dauergast“ in Fränkisch-Crumbach
-am 24.05. zu Besichtigungen und am 25.05. 
zum Feiern-
Die direkt gewählte Bundestagsabgeordnete für den Wahlkreis 
Odenwald, Patricia Lips, war am 24. und 25. Mai 2017 gleich 
zweimal Gast in unserem Ort. Am 24. besuchte sie in Beglei-
tung von Bürgermeister Eric Engels und einer CDU-Delegation 
mehrere Firmen. Ihr Interesse galt zunächst der Pension Lin-
denhöhe, welche im vergangenen Jahr von der ortsansässigen 
Familie Sammüller übernommen wurde. Ingrid und Sonja Sam-
müller zeigten der Besuchergruppe die bereits durchgeführten 
Renovierungsmaßnahmen und erläuterten die umfassenden 
Pläne, die in den kommenden Jahren umgesetzt werden sollen. 
Patricia Lips war vom Konzept sehr angetan und Bürgermeister 
Engels sprach von einem Glücksfall für Fränkisch-Crumbach.

Sonja und Ingrid Sammüller geben einen Überblick über die 
bisher schon durchgeführten Sanierungsmaßnahmen.
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Ingrid Sammüller stellt die Gesamtplanung vor.

Nun führte der Weg in die Industriestraße, konkret zur Firma 
Bakic production GmbH, den Crumbachern noch besser 
bekannt unter aha-Kunststofftechnik der Familie Kreim. Diese 
hatte in den vergangenen Jahren das Spritzgussunterneh-
men an die Münchner Bakic-Gruppe verkauft. Werkleiter und 
Prokurist Ingo Scharnow begrüßte die Abgeordnete aus dem 
Deutschen Bundestag, dort ist Patricia Lips Vorsitzende des 
Ausschusses für Bildung, Forschung und Technikfolgenab-
schätzung, und ihre Begleitung und stellte das Unternehmen 
vor. Ein Rundgang durch die Produktionshallen schloss sich 
an. Im Dreischichtbetrieb werden ganzheitliche Verpackungs-
lösungen für die Kosmetikindustrie hergestellt. Mit rund 60 Mit-
arbeitern gehört der Betrieb zu den größten Arbeitgebern in 
Fränkisch-Crumbach.

Werkleiter und Prokurist Ingo Scharnow ( rechts) und die Besu-
chergruppe nach erfolgter Betriebsbesichtigung.

Nach der Begehung entstand das Bild vor dem neuen EDEKA-
Markt, ganz rechts Dennis Kampmann von der Marktleitung.

Die dritte und letzte Station an diesem Nachmittag war der 
neue EDEKA-Markt in der Jahnstraße. Bereits zur Eröffnung am 
14. März hatte eine CDU-Delegation der Familie Kampmann 
alles Gute gewünscht. Unsere Abgeordnete wollte es sich 
nicht nehmen lassen, diese tolle Einkaufsstätte selbst in Augen-
schein zu nehmen. Dennis Kampmann führte die Gruppe durch 
den Markt mit seiner topmodernen Einrichtung. Anschließend 
stärkte man sich im markteigenen Cafe` und diskutierte mit 
Patricia Lips die gewonnenen Eindrücke des Nachmittags. 
Gegen 18:00 Uhr verabschiedeten die örtlichen Teilnehmer 
die Bundestagsabgeordnete aus Rödermark, mit dem Hinweis: 
Also bis morgen.
Und tatsächlich, am Folgetag, dem Feiertag Christi Himmel-
fahrt, war die Abgeordnete erneut in Fränkisch-Crumbach. 
Diesmal war das Ziel ihres Besuches der Rathaushof. Wie all 
die Jahre vorher war sie auch in diesem Jahr auf dem Grill-
fest des Spielmannszuges der Freiwilligen Feuerwehr ein gern 
gesehener Gast und wurde vom Vorsitzenden Patrick Eckert 
herzlich begrüßt.

Auf dem Grillfest des Spielmannszuges fühlte sich die Abge-
ordnete sichtlich wohl.

Der Odenwaldklub informiert
Sepp Merita hatte den Vorschlag gemacht, einen „Hüttentag“ 
durchzuführen. Ziel war nicht nur die Säuberung der drei ver-
einseigenen Hütten, sondern diese Aktion sollte das Gefühl 
stärken, gemeinsam etwas getan zu haben. Dazu bot sich der 
„Hüttentag“ an.
Da der Odenwaldklub drei Hütten sein eigen nennt, bot es 
sich an, drei Teams zu bilden. Das Ehepaar Merita und Helga 
Schimpf übernahmen dieSäuberung der Erhardtsruhe, die älte-
ste Hütte des OWK.

Norbert Dienst, Hermann Könen und Joachim Frass begaben 
sich zur Baronsruhe (der jüngsten Hütte) und die Heilsruh´ 
wurde von dem Ehepaar Eckstein, Traudl Knauth und Werner 
Schimpf gereinigt.



Fränkisch-Crumbach - 14 - Nr. 22/17

An der Heilsruh´ fand auch die Abschlussrunde statt. Hier 
wurde nicht nur über den Zustand der Hütten geredet, sondern 
hier gab es auch einen kleinen Imbiss zwecks der Gemein-
schaftspflege. Es gesellten sich noch Adam Klinger, Herta 
Fraas und das Ehepaar Harre zur geselligen Runde.

Die nächste Aktion startet vor unserem Sommerfest an der 
Heilsruh´, denn die besteht in diesem Jahr seit 90 Jahren.

Wanderung im Überwald
In Siedelsbrunn gibt es das Gasthaus „Morgenstern“, von dem 
aus man einen herrlichen Blick über den Überwald, der ein Teil 
des Odenwaldes ist, hat. In diesem Gasthof wollen wir zum 
Schluss einkehren. Rund um Siedelsbrunn gibt es interessante 
Wanderwege, die es wert sind, diese für eine Wanderung in 
Betracht zu ziehen.
Unsere Nachmittagswanderung am 11.06.2017 führt uns in den 
Überwald. Von Siedelsbrunn aus geht es leicht bergab, vorbei 
am Lichtenklinger Hof, ins Eiterbachtal. 

Es kann von 2 verschiedenen Ausgangspunkten aus gewan-
dert werden:
1. Von Siedelsbrunn abwärts ins Eiterbachtal, leicht, ca. 5 km
2. Vom Parkplatz Lichtenklinger Hof bis zur Ruine und zurück, 
leicht, ca. 2 km.
Start ist um 13.30 Uhr an der Volksbank zwecks Bildung von 
Fahrgemeinschaften.
Damit die Rückfahrt vom Parkplatz zum Ausgangspunkt orga-
nisiert werden kann, ist eine Anmeldung mit Nennung der Wan-
derstrecke unbedingt erforderlich.
Anmeldungen an Helga Schimpf, 06164/2679 oder 
helgaschimpf@t-online.de

Ausflug nach Oppenheim
Der Odenwaldklub plant am 02.07.2017 einen Ausflug nach 
Oppenheim. Unser Mitglied Norbert Harre hat ein umfang-
reiches und interessantes Programm zusammengestellt, das 
einen abwechslungsreichen Sonntag verspricht.

Los geht es um 11.00 Uhr in 
Fränkisch-Crumbach an der 
Gemeinde. Der Bus bringt uns 
an das Rheinufer bei Korn-
sand (Ortsteil von Trebur). Von 
dort kommen wir mit der Fähre 
trockenen Fußes über den 
Rhein. Aus der Ferne sehen 
wir schon die Kirchtürme der 
Perle der Gotik der früheren 
Reichsstadt Oppenheim.

Der Weinbergschlepper des Weinguts Dietz fährt uns nun etwa 
zwei Stunden bei Worscht, Weck und Woi durch die Weinberge 
mit herrlichen Ausblicken auf den Rhein und seine Schleifen, 
die er durch das Ried zieht. An der Burgruine Landskron endet 
unsere Weinbergsfahrt.
Wir besichtigen die Ruine und haben wiederum einen schönen 
Blick auf die Stadt und den Rhein.
Nun folgt ein leichter Weg (betoniert mit Zwischenstufen) hinab 
in die Stadt, zunächst zur Katharinenkirche. Dieses Kleinod der 
Kirchenbaukunst mit seinen berühmten Kirchenfenstern erfor-
dert nun unsere Aufmerksamkeit. Womöglich bleibt noch Zeit, 
das Beinhaus bei der Michaeliskapelle zu besichtigen. Über 
den Marktplatz und nach Durchquerung des Stadttors gehen 
wir an den Weinbergen entlang zum Weingut Dietz.
Das Weingut wird seit 1857 geführt und verfügt über eine hei-
melige Weinstube und einen schattigen Innenhof, wo wir gesel-
lig beisammen sein wollen.
Der Weingutschlepper bringt uns später zurück zur Fähre.
Der Bus steht sicherlich am anderen Ufer zur Heimfahrt bereit.
Laufstrecke: weniger als 2 km
Kosten: 35,00 € (Busfahrt 15,00 €, Weinbergfahrt mit Verpfle-
gung 20,00 €)
Rückkehr nach Fränkisch-Crumbach gegen 20.00 Uhr
Anmeldungen: Helga Schimpf, 06164/2679 oder per mail 
helgaschimpf@t-online.de
Da auf dem Weinbergschlepper nur begrenzt Plätze zur Verfü-
gung stehen bitte ich um Anmeldung.
Viele Grüße
Helga Schimpf
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Hammerwerfen: 
Weltklasse in Fränkisch-Crumbach
Hochleistungssport meets Dorffest: Beim 15. internationa-
len Sparkassen Hammerwurf-Meeting versammelt sich am 
Pfingstwochenende die nationale und internationale Elite 
des Hammerwerfens im Ortskern von Fränkisch-Crumbach. 
Die über 130 Athletinnen und Athleten aus 17 Nationen 
schätzen nicht nur das Jahr für Jahr starke Teilnehmer-
feld, sondern auch den charmanten, familiären Rahmen des 
Meetings im Herzen des Odenwalds.

Während der insgesamt zehn 
Wet tkämpfe haben d ie 
Teilnehmer*innen aber sicher-
lich kein Auge für die voll be-
setzten Zuschauerplätze Frän-
kisch-Crumbachs, die ausge-
lassene Stimmung oder die 
„grüne“ Umgebung. Für alle 
Sportler*innen geht es um die 
Qualifikationen für internatio-
nale Meisterschaften. Für die 
Männer und Frauen heißt das 
große Ziel: Leichtathletik-Welt-
meisterschaften in London. 
Chris Bennett (Großbritannien) 
wird alles daran setzen, bei 
seiner Heim-WM am Start zu 
sein, aber auch den nächsten 

Titel in ‚Amazing Frankish‘ zu gewinnen. Nach seinen Triumphen 
2015 und 2016 will er dieses Jahr das Triple. Das Problem: Das 
Feld ist sehr stark! Sieben weitere Athleten können in die Nähe 
der Vorjahres-Siegesweite von 75,46 Metern werfen. Ganz stark 
präsentiert sich die Delegation aus den Vereinigten Staaten: Kib-
wé Johnson (persönliche Bestleistung: 80,31 m), Michael Lihrman 
(75,29 m), Sean Donnelly (74,35 m) und Colin Dunbar (73,56 m) 
können allesamt bei den vorderen Plätzen mitreden. 

Das wollen Mark Dry (GBR, 76,93 m), Javier Cienfuegos (ESP, 
76,71 m) oder der Chinese Dakai Qi (74,12 m) verhindern. Die 
Deutschen Andreas Sahner (LC Rehlingen, 71,67 m), Johannes 
Bichler (LG Stadtwerke München), 71,02 m) und Tristan Sch-
wandke (TV Hindelang, 70,42 m) komplettieren die starke Kon-
kurrenz am Sonntagnachmittag. Beim LOTTO Hessen-Pokal der 
Frauen zeichnet sich ein Fünfkampf um das Podest ab, bei dem 
die derzeit beste Deutsche, Kathrin Klaas (LG Eintracht Frankfurt) 
mitreden will. Auch wenn die Asienrekordhalterin (77,68 m) aus 
China, Zheng Wang, Favoritin im Feld ist, wird der Kampf um die 
weiteren Plätze spannend. Die Argentinierin Jennifer Dahlgren, 
die Kanadierin Sultana Frizell, die Chinesin Liu Tingting (Siegerin 
2015) und eben Kathrin Klaas liegen mit ihren momentanen Leis-
tungen auf Augenhöhe. Insgesamt werden sich beim 15. interna-
tionalen Sparkassen Hammerwurfmeeting 130 Athleten*innen in 
10 Wettkämpfen präsentieren. 17 Nationen aus fünf Kontinenten 
stellen erneut eine Rekordmarke in der Internationalität des Mee-
tings dar. Die hohe Qualität in den Wettkämpfen setzt sich auch 
beim Nachwuchs fort. Über zwei Drittel der besten Deutschen 
Hammerwerfer*innen gehen hier an den Start, um die Normen 
für internationale Auftritte zu erfüllen. In diesem Jahr stehen die 
U23-Europameisterschaften im polnischen Bydgoszcz, die U20-
Europameisterschaften im italienischen Grosseto und die U18-
Weltmeisterschaften in Nairobi, Kenia auf dem Plan.

Das 15. internationale Sparkassen Hammerwurfmeeting in 
Fränkisch-Crumbach findet vom 14. bis 16. Mai in der Ortsmitte 
von Fränkisch-Crumbach, auf dem Wurfplatz statt. Die bei-
den Hauptwettkämpfe der Frauen (14.00 Uhr) und der Männer 
(16.00 Uhr) werden am Pfingstsonntag ausgetragen. Weitere 
Informationen sowie Zeitpläne und genaue Teilnehmerlisten fin-
den sie auch unter www.hammerwurfmeeting-fraenkischcrum-
bach.de oder facebook.com/hwmfc. Einen schnellen Ergebnis-
dienst liefern wir auch über twitter.com/hwmfc

Heimatmuseum Rodenstein
Verkaufte Rodensteiner
Im Anschluss an einen im Jahre 2015 durchgeführten Besuch 
der Sonderausstellung „Karl der Große“ und des Rodenstei-
ner Hofs im Hessischen Landesmuseum Darmstadt durch Mit-
glieder des Fränkisch-Crumbacher Museumsvereins hat sich 
das Heimatmuseum Rodenstein mit den im Rodensteiner Hof 
ausgestellten Rodenstein-Grabmälern befasst, die 1899 von 
der evangelischen Kirchengemeinde an das Landesmuseum 
verkauft wurden. Das Heimatmuseum hat mit der Leitung des 
Landesmuseums Kontakt aufgenommen und nachgeforscht, 
wie es nach so langer Zeit um den Zustand der Epitaphien und 
Grabplatten steht und die Ergebnisse in einen kleinen Rund-
gang eingearbeitet. Dieser Rundgang soll interessierten Crum-
bacher Bürgern Anregung und Hilfe sein und die Kenntnis über 
die in der evangelischen Kirche stehenden Grabdenkmäler 
hinaus vertiefen.

Rodensteiner Hof: Zitat der romanischen Kaiserpfalz-Fassade 
aus Gelnhausen (oben) und Nachbildung der Biforiensäule der 
Godehardskapelle des Mainzer Doms (Mitte) Foto: K. H. Mitten-
huber 2016
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Grabplatte des Engelhard von 
Rodenstein-Lißberg (gest. 
1470) mit Allianzwappen Foto: 
K.-H. Mittenhuber 2016

Verbliebene Bestandteile des 
Grabdenkmals von Hans V. 
von Rodenstein (gest. 1580): 
Sockel und achitektonischer 
Rahmen mit Wappentafeln 
Foto: K.-H. Mittenhuber 2016

Grabplatte des Hans Heinrich von 
Rodenstein (gest. 1621) Foto: K.-
H. Mittenhuber 2016

Der Rodensteiner Hof im 
Hessischen Landesmuseum 
Darmstadt
- Kleiner Rundgang mit aktu-
eller Bestandsaufnahme der 
Rodenstein-Grabdenkmäler -
Das Hessische Landesmuseum 
Darmstadt wurde in den Jah-
ren 2007 bis 2014 umfassend 
saniert und neugestaltet. Neu 
kreiert wurde das Café Roden-
stein an der Westseite des 
Museums, das seinen Namen 

vom Rodensteiner Hof erhielt, der sich unmittelbar neben dem 
Café befindet.
Der Rodensteiner Hof geht auf das Prinzip der Integration 
offener Höfe in den Museumsrundgang zurück. Innen- und 
Außenbereich sollten abwechslungsreich miteinander verbun-
den werden. In den außen liegenden Höfen wollte man die 
Architektur der umgebenden Gebäude zur Geltung bringen 
und gleichzeitig einen Ausstellungsraum für relativ witterungsu-
nempfindliche Objekte wie Brunnen, Steinskulpturen und Grab-
denkmäler schaffen. Der Idee einer sogenannten „gruppierten 
Anlage“ des Museumsarchitekten Alfred Messel kam dieses 
Prinzip entgegen.
Die Bezeichnung Rodensteiner Hof erhielt dieser auf Boden-
niveau gelegene Hof durch einige dort aufgestellte Grabdenk-
mäler des Adelsgeschlechts der Rodensteiner aus Fränkisch-
Crumbach. Messel konzipierte den Rodensteiner Hof in den 
Stilformen der Romanik, Gotik und Renaissance, d. h. er zitierte 
Bauwerke wie die romanische Fassade des Kaiserpfalz-Pallas 
aus Gelnhausen, den gotischen Erker aus Büdingen und die 
Biforiensäule der Godehardskapelle des Mainzer Doms. Bei 
den Maßwerksfenstern griff er auf die Architektur der Kathari-
nenkirche in Oppenheim zurück. Die Außenwand der großen 
Haupthalle, nach innen hin in den Stilformen der italienischen 
Renaissance gestaltet, bekam durch die vorgelegte Treppe mit 
einem von einer Holzkonstruktion getragenen Schindeldach 
ein mittelalterliches Flair. Das Güttersbacher Taufbecken aus 
Echzell wurde zum Brunnen umfunktioniert, der in der Mitte des 
Rodensteiner Hofs steht. Auch die Grabdenkmäler sollten dazu 
beitragen, die Atmosphäre eines historischen Innenstadtbe-
reichs zu suggerieren. Die Belebung der Fassaden mit Vegeta-
tion sowie die Tore und Wege sollten diesen Eindruck verstär-
ken.

Die Grabplatte des Engelhard von Rodenstein-Lißberg (gest. 
1470) mit dem entsprechenden Allianzwappen hängt unver-
sehrt, geschützt durch das geschindelte Dach, am Treppen-
aufgang.
Engelhards Auseinandersetzung mit dem hessischen Land-
grafen endete 1436 mit dem missglückten Versuch, die Stadt 
Kassel niederzubrennen. Nachdem er seinen Kampf um die 
Burg Lißberg verloren hatte, verkaufte er seinen verbliebenen 
Lißberger Besitz an den Landgrafen und zog auf die Stamm-
burg Rodenstein zurück. 1456 heiratete er Jutta von Erbach 
( gest. 1491), die Tochter des Schenken Konrad von Erbach. 
Aus der Ehe Engelhards mit Jutta ging u. a. Anna (geb. 1457) 
hervor, die sich 1471 mit Junker Hans III. von Rodenstein (1418 
– 1500), dem bekanntesten der Rodensteiner Ritter, vermählte. 
Jutta wurde ebenso wie ihr Gemahl in der Gruft der Roden-
steiner unter dem Chor der Fränkisch-Crumbacher Kirche bei-
gesetzt. Ihre Grabplatte, die auch das Allianzwappen Roden-
stein-Lißberg trägt, befindet sich – wohl deshalb, weil sie stark 
beschädigt und die Umschrift abgetreten ist – im Depot des 
Landesmuseums.
Ein ähnliches Schicksal war dem vollplastisch gearbeiteten und 
künstlerisch bedeutenden Epitaph von Hans V. von Rodenstein 
(+1580), dem ältesten Sohn von Junker Hans IV. von Roden-
stein (gest. 1531), dessen Epitaph im Chor der Fränkisch-
Crumbacher Kirche steht, beschieden. Vom Grabdenkmal des 
Hans V. von Rodenstein stehen Sockel und architektonischer 
Rahmen mit den Wappentafeln väterlicher- und mütterlicher-
seits noch im Rodensteiner Hof. Die aufwendig gearbeitete 
Skulptur des Ritters, die stark beschädigt war, sowie der 
Löwe, auf welchem er kniete, lösten sich jedoch im Laufe der 
Jahre von der Hintergundplatte und befinden sich in zerlegtem 
Zustand im Depot des Landesmuseums. Der Verbleib eines 
Rings von Hans V., den man in der Gruft der Rodensteiner 
gefunden hatte und den Karl Noack 1913 auf der Rodenstein-
ausstellung der Darmstädter Stadtbibliothek zeigte, ist nicht 
mehr feststellbar. Hierbei ist allerdings nicht belegt, dass sich 
dieser Ring im Besitz des Hessischen Landesmuseums Darm-
stadt befand.
Das vierte in das Landesmuseum gekommene Grabdenkmal 
der Rodensteiner ist dasjenige der Magdalena Kotzwitz von 
Aulenbach (gest. 1622). Es hängt – ebenso wie dasjenige des 
Engelhard von Rodenstein-Lißberg – geschützt am Treppen-
aufgang. Magdalena war die Ehefrau von Georg Balthasar von 
Rodenstein (gest. 1626), eines isenburgischen Amtmanns in 
Offenbach, dessen stark verwitterte Grabplatte an der Außen-
mauer gegenüber dem Eingang zum Kirchturm der Fränkisch-
Crumbacher Kirche steht. Sein Stammsitz war die Burg Roden-
stein.
Das eindrucksvollste der im Rodensteiner Hof ausgestellten 
Rodensteiner Grabdenkmäler ist dasjenige des Hans Heinrich 
von Rodenstein (1612 – 1621). Er entstammte der Ehe seines 
gleichnamigen Vaters mit Anna Dorothea von Neipperg, deren 
Wappen am Brunnentrog im Hof des Hofguts Rodenstein zu 
sehen sind. 
Hans Heinrich starb im Alter von neun Jahren in Aschaffen-
burg und wurde in Fränkisch-Crumbach beigesetzt. Die Wap-
penschilde (Rodenstein, Neipperg, Boyneburg, Jarstorff) sind 
ausgeschlagen. Der qualitätvolle Gedenkstein zeigt u. a. dem 
damaligen Zeitgeschmack entsprechende modische Details 
wie Pluderhosen, eine eng anliegende Weste, einen breit-
kragigen Mantel, Strümpfe mit Knieschleifen und Schnallen-
schuhe. Die mit Ketten behängte Kleidung und das lockige 
Haar vervollkommnen das bemerkenswerte Gesamtbild. 
Lobenswert ist, dass man den durch die Grabplatte führenden 
Querriss und die Beschädigungen an den Längsleisten durch 
eine Restaurierungsmaßnahme behoben hat.
Von den ursprünglich fünf im Jahre 1899 nach Darmstadt 
gebrachten Rodenstein-Grabdenkmälern sind also noch drei 
an geschützter Stelle im Rodensteiner Hof präsent. Hätte man 
diese drei Denkmäler in Fränkisch-Crumbach belassen, wären 
sie wohl – wegen Platzmangels in der Kirche selbst außerhalb 



Fränkisch-Crumbach - 17 - Nr. 22/17

der Kirche im Freien stehend wie manche andere auch – ver-
mutlich einem allmählichen Verschleiß anheim gefallen. Inso-
fern stellte das Landesmuseum eine durchaus vorteilhafte 
Aufbewahrungs- und Präsentationsstätte dar. Zu bedauern ist, 
dass zwei der nach Darmstadt gekommenen Grabdenkmäler 
wegen ihres schlechten Zustands dort nicht mehr ausgestellt 
sind. Dies gilt vornehmlich für die vorzügliche Ritterskulptur von 
Hans V. von Rodenstein, deren umfassende Wiederherstellung 
jedoch sehr aufwändig, aber aus kunsthistorischer Sicht loh-
nenswert wäre.

Stammtisch des FC Bayern Fanclub
Gersprenztal/Odenwald e.V. am Dienstag, dem 6. Juni 2017 
um 19:30 Uhr in Reichelsheim, Ortsteil Rohrbach im Gasthaus 
„Zum Lärmfeuer“.

An die Eltern der zukünftigen Erstklässler
Liebe Eltern,
zu einem Informationselternabend für das kommende erste 
Schuljahr 2017/2018 laden wir Sie am

Mittwoch, den 21.06.2017 um 19.00 Uhr
in die Aula der Rodensteinschule

recht herzlich ein.
Freundliche Grüße
St. Hellmich, Rektorin

„… miteinander in Europa!“
Georg-August-Zinn-Schule Reichelsheim
Europa-Aktionstag in vier Ländern
Am 22.05.2017, dem Europaprojekttag für Schulen, beteiligte 
sich die GAZ mit einer Fotoausstellung, die Einblicke in die 
internationalen Kontakte der Schule bot. Unterhaltsames und 
Informatives zu Schüleraustauschen und Auslandspraktika wur-
den hier gezeigt. Die Partnerschulen sind in Frankreich, Italien 
und Finnland: Vom nördlichsten Zipfel Europas in Lappland, 
am Polarkreis, über die Bretagne und den Odenwald, ganz in 
den Süden nach Mestre und Sardinien.
Es gab zusätzlich Informationsmaterial zu Europa, das von der 
Abteilung „europe direct“ des Odenwaldkreises gestiftet wurde 
und es gab eine Aktion, die die Georg-August-Zinn-Schule mit 
dem Collège Paul Féval, dem Kuusamon Lukio und der scuola 
media Caio Giulio Cesare in Mestre verknüpfte – ein sogenann-
ter Smartmob. eine überraschende Aktion mit einer politischen 
Aussage.
In der Eingangshalle der GAZ erklang in der ersten Pause an 
diesem Tag die Europahymne und ca. 60 Schülerinnen und 
Schüler formierten sich während dieser Hymne in der Halle und 
stellten mit blauen Plakaten und gelben Sternen die Europaf-
lagge dar. Ein überraschender Effekt für alle anderen Schüler, 
die sich zu dem Zeitpunkt in der Pause aufhielten – und ein 
klares Signal: Wir stehen zur EU, wir stehen zu Europa!
In den Partnerschulen wurden auch ähnliche Smartmobs 
durchgeführt und gefilmt. Die Videos wurden zwischen den 
Schulen ausgetauscht, sodass alle Kolleginnen und Kollegen 
und Schülerinnen und Schüler in diesem Partnerschaftsver-
bund die jeweiligen Partner in Aktion sehen konnten. GAnZ 
nach dem Motto „…miteinander in Europa!“
(Patrick Eckert)

Schülerinnen und Schüler bilden eine „lebendige“ Europaf-
lagge in der Eingangshalle der GAZ in Reichelsheim während 
der Pause.
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Die Ausstellung zu den Austauschkontakten der Georg-August-
Zinn-Schule nach Frankreich, Italien und Finnland wurde von 
vielen Schulklassen, aber auch von europainteressierten und 
–engagierten Mitbürgern besucht. Unser Foto zeigt (von links 
nach rechts) Irene Gutberlet, Madame Schober, Erich Krich-
baum, Gerd Lode und Kirsten Gebhard-Albrecht. Elke Knell, 
Vorsitzende des Partnerschaftsvereins mit Dol-de-Bretagne, 
betrachtet sich die Plakate der finnischen Schülerinnen und 
Schüler.

GAZ Reichelsheim gewinnt Schulpreis 
beim Planspiel Börse
Eine Schülergruppe der Georg-August-Zinn-
Schule gewinnt den Nachhaltigkeitspreis des 
Börsenwettbewerbs der Sparkasse Odenwald-
kreis
Ehrung durch Mark Weinmeister – hessischer Staatssekretär 
für Europa Angelegenheiten

Das Bild zeigt die freudigen Gesichter: Direktorin Kirsten Geb-
hard-Albrecht, Staatsekretär Mark Weinmeister, Arijan Requica, 
Valentin Daum, Cedric Arras, Tim Rätzer und Betreuer Patrick 
Eckert. Es fehlt Ilgazcan Özpolat.

In jedem Jahr organisiert die Sparkasse Odenwaldkreis das 
Planspiel Börse, an dem alle weiterführenden Odenwälder 
Schulen teilnehmen können. Ein virtuelles Startkapital wird 
durch die Sparkasse eröffnet und die Schüler können in einem 
vorgegebenen Rahmen damit arbeiten. Auch Schüler der 
Georg-August-Zinn-Schule in Reichelsheim nahmen wieder 
daran teil. Eine Gruppe der E-Phase versuchte sich bei der 
Arbeit mit der Börse- dies aber nicht um zu „zocken“, sondern 
vielmehr um die Börse und deren Auswirkung kennen zu ler-
nen. Vor allem im Bereich der Nachhaltigkeit, der nachhaltigen 
Entwicklung von Unternehmen, die an der Börse notiert sind, 
waren die Schüler aktiv. 

Arijan Requica, Cedric Arras, Valentin Daum, Tim Rätzer und 
Ilgazcan Özpolat gewannen dabei den 2. Platz in der Wertung 
für das reguläre Aktiendepot und gewannen den Schulpreis für 
die „Nachhaltigkeit“ aller teilnehmenden weiterführenden Schu-
len.
Im Beisein von Direktorin Kirsten Gebhard-Albrecht und dem 
betreuenden Lehrer Patrick Eckert überreichte der Staatsse-
kretär für Europaangelegenheiten, Mark Weinmeister, den mit 
400€ dotierten Schulpreis. Die Überraschung und Freude war 
bei den Schülern genauso groß wie bei den Lehrkräften und 
den anwesenden Eltern.
Nach einem interessanten Vortrag über Europa, Hessen in Eur-
opa und den Auswirkungen, Folgen und Chancen des Brexit 
gratulierten auch die Abgeordneten des Deutschen Bundes-
tages Patricia Lips und Dr. Jens Zimmermann, sowie Oliver 
Grobeis als stellvertretender Landrat des Odenwaldkreises und 
Herrn Uwe Klauer vom Vorstand der Sparkasse Odenwaldkreis.
Im Anschluss an die offizielle Siegerehrung hatten die Schü-
ler gemeinsam mit Direktorin Kirsten Gebhard-Albrecht und 
Patrick Eckert die Möglichkeit, über die Entwicklung der inter-
nationalen Arbeit der Schule mit Herrn Weinmeister zu spre-
chen. Gesucht wird aktuell nach Möglichkeiten, Praktikum-
splätze in weiteren Ländern zu finden. Seit einiger Zeit schon 
bestehen sehr lebendige Kontakte nach Finnland, Italien, Malta 
und Österreich.
Text und Bild: Patrick Eckert

Neuer PEKiP-Kurs in der 
Mary Anne Kübel Stiftung 
in Reichelsheim
Von Anfang an nach Herzenslust spielen und sich bewegen? 
Dies kann ihr Baby im ersten Lebensjahr in der PEKiP-Gruppe.
Die Gruppen werden altersentsprechend zusammengestellt 
und sind auf acht Kinder und Erwachsene begrenzt.
Ein neuer Kurs für März/April/Mai 2017 geborene Babys 
beginnt nach den Sommerferien und findet Donnerstags-
vormittags statt. Es gibt noch freie Plätze!
Die wöchentlichen Treffen geben Gelegenheit, die Entwick-
lung ihres Kindes zu beobachten, die wachsenden Bedürfnisse 
nach immer neuen Erfahrungen zu erkennen und zu unterstüt-
zen. Die gemeinsamen Spiel- und Bewegungsanregungen 
ermöglichen den Kindern neue Erfahrungen in der Auseinan-
dersetzung mit ihrer Umwelt sowie erste Kontakte zu Gleich-
altrigen. In einem warmen Raum, welcher mit abwaschbaren 
Matten ausgelegt ist, können sich die Babys ohne Kleidung 
unbeschwert bewegen. Für die Eltern bleibt neben dem Spiel 
der Kleinen genügend Zeit für einen Erfahrungs- und Informati-
onsaustausch.
Bitte bringen Sie bequeme, leichte Kleidung und Handtücher 
mit.
Anmeldungen und Informationen: Mary Anne Kübel Stiftung 
06164-54702

Diese Ausgabe enthält eine Beilage

Herrnmühle - Deutscher Mühlentag 
Wir bitten unsere Leser um Beachtung!
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„Ich wünsche mir 
Individualität beim 
Abschied.“
WIR SETZEN IHRE WÜNSCHE 
UM, Z. B. BEI EINER KERZEN-
ZEREMONIE. 

Heidelberger Straße 5
64395 Brensbach

Tel. 06161– 409
www.bestattungen-schnellbaecher.de

Abschied mit Würde und Herz 
in Brensbach und Umgebung

Wir nehmen Abschied  
von unserem ehemaligen Mitarbeiter

Georg Zörgiebel
der am 08. Mai 2017 im Alter von 89 Jahren  
verstorben ist.

Herr Zörgiebel begann am 1. Januar 1961 seine 
Beschäftigung in unserem Institut und war 
zunächst in den Geschäftsstellen Reinheim und 
Groß-Bieberau tätig.

Von 1968 bis zu seinem Eintritt in den Ruhestand
im Jahre 1985 war er in leitender Funktion in 
unseren Geschäftsstellen Georgenhausen und 
Zeilhard tätig.

Wir haben Herrn Zörgiebel als freundlichen,
hilfsbereiten und engagierten Mitarbeiter kennen
und schätzen gelernt.

Wir werden dem Verstorbenen ein ehrenvolles 
Andenken bewahren.

Sparkasse Dieburg
Vorstand und Personalrat

Tier der Woche
NIKO

Der Verein "Tiere in Not Odenwald
e.V." sucht ein Zuhause für NIKO. 
Der 3 jährige NIKO hat leider ein
Vorderbein verloren, was ihn aber in
keinster Weise stört. Der kleine,
wadenhohe Kerl ist quietsch fidel
und freut sich über alles und jeden.
NIKO ist verträglich mit allen
Hunden und spielt gerne ausgelassen. 
Wenn Sie NIKO einmal kennenler-
nen möchten, können Sie sich an das
TINO-Büro unter 06063/939848
wenden oder sich vorab auf
www.tiere-in-not-odenwald.de infor-
mieren.

Anzeige

Artgerechte Ernährung von Hunden und Katzen
Danziger Straße 2 (Nähe REWE) - 64732 Bad König

☎ (06063) 57709-31 - Inh. Alexander Stockert
Montag, Dienstag, Freitag 12-19 Uhr, Mittwoch 9-19 Uhr

Samstag 9-16 Uhr, Donnerstag geschlossen

www.odenwaelder-futtershop.de
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Ich bin für Sie da...

Wie kann ich Ihnen helfen?

Mobil: 0177 9159848
Tel: 06068 911826 • Fax. 09191 723230

a.heck@wittich-forchheim.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Andreas Heck

Ihr Gebietsverkaufsleiter vor Ort
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Üben Sie hauptsächlich alle Facetten der Behandlungspflege aus,
die examinierten Fachkräften vorbehalten ist: Sie arbeiten in
einem modernen, hellen Haus, kümmern sich u. a. um individuelle
Terminvereinbarungen mit Ärzten und Arbeitsgruppen,
Medikamentengaben, verabreichen Infusionen. Unser Team freut
sich auf Sie, arbeitet Sie gerne in alle Abläufe ein und frischt bei
Bedarf Ihre Kenntnisse auf.

Regelmäßige Fortbildungen, ein attraktives Gehaltspaket,
Zuverlässigkeit und flexible  Arbeitszeiten zur Vereinbarkeit von
Beruf und Familie sind für uns wichtig.

„Alter Hase“ oder „junger Hüpfer“:
Fachwissen zahlt sich aus!

Treten Sie mit uns in Kontakt und lernen Sie uns persönlich kennen:
Das „Blaue Haus” Bad König | Friedrich-Ebert-Straße 9 | 64732 Bad König
bewerbungen@pflegehaus-badkoenig.de | www.senioren-wohnkonzepte.de

Wir suchen examinierte
+ Altenpfleger/innen
+ Krankenschwestern/-pfleger
+ Gesundheits- Krankheitspfleger/innen

Paket L
5000 Flyer

250 Plakate
99€
nur 85 €

Paket M
2500 Flyer

100 Plakate
89€
nur 75€

Paket S
1000 Flyer
50 Plakate
79€
nur 49 €

250 Plakate
99€
nur 

DER PREISHAMMER
Festwerbung stark reduziert

09191 72 32 88

-flyerdruck.de

LINUS WITTICH Medien KG  |  Peter Henlein Str.1  |  91292 Forchheim 

Weitere Informationen unter www.LW-flyerdruck.de 
Preise gelten bei druckfertigen Daten, 
die per Onlinebestellung 
übermittelt werden
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Probleme mit Glücksspielsucht?
Spielsucht-Soforthilfe-Forum

Anonyme Anlaufstelle
für Betroffene und Angehörige

! Sei auch Du herzlichst willkommen !

www.spielsucht-soforthilfe.de

Jetzt

bewerben

Zeitungszusteller m/w

Zustellergesuch für die Fränkisch-Crumbacher Nachrichten 
in dem Bezirk
• Fränkisch-Crumbach (250 Exemplare)

Interessiert?
Sie sind am Freitag für uns tätig.

Wir liefern die Zeitungen an Ihr Haus. Die Bezahlung erfolgt 
monatlich, Beilagen werden extra vergütet. Der Zusteller-
vertrag wird im Rahmen der Minijobs geregelt. Wir suchen 
Schülerinnen/Schüler, Rentnerinnen/Rentner sowie Haus-
frauen/Hausmänner.

Weitere Informationen erhalten Sie:

per WhatsApp unter 0177 9159845 

E-Mail: vertrieb@wittich-forchheim.de
Nähere Infos: zusteller.wittich-forchheim.de

LINUS WITTICH Medien KG
Postfach 223, D-91301 Forchheim 

Telefon 09191 7232-40/-27 • Telefax 09191 723230

Wir sind ein erfolgreiches und leistungsfähiges Handwerks-
und Dienstleistungsunternehmen mit 27 Mitarbeitern in
Brensbach im Odenwald. Im Bereich Heizung, Sanitär und
Service spielen wir in unserer Region in der 1. Liga. Uns
zeichnet die Freude an der Arbeit, an besten Leistungen
zur Zufriedenheit unserer Kunden sowie an einem guten
Arbeitsklima aus.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche – gerne auch per  
E-Mail – oder telefonische Kontaktaufnahme:  
Germann GmbH, Darmstädter Str. 58, 64395 Brensbach  
Telefon: 06161 512, E-Mail: germanngmbh@t-online.de  
Internet: www.germanngmbh.de

Wir suchen Sie ab sofort als

Anlagenmechaniker-Meister/in
oder Techniker/in SHK
für Führungsaufgaben in der Kundenberatung sowie als  
SHK-Projektleiter.

Ihre zukünftige Aufgabe setzt beste Technik-, Verkaufs- und
EDV-Kenntnisse voraus. Ebenso sollten Sie bereit sein, sich
mit uns weiter entwickeln und betrieblich wachsen zu wollen.
Unsere Erfolgsformel lautet: Kundenorientierung und das
stetige Finden der für unsere Kunden individuell besten
Lösungen. In diesem Sinne übernehmen Sie Führung und
Verantwortung für die Mitarbeiter.

Das erwartet Sie bei uns:

• Bestes Betriebsklima
• Modernste Technik für die Kunden (und für uns)
• Arbeit, die Freude macht und interessante Projekte
• Ein gutes Einkommen
• Anspruchsvolle Kunden
• Arbeitsplatzsicherheit für Ihre Zukunftsplanung
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Ambulante Pflege
! Häusliche Kranken- und Altenpflege
! Hauswirtschaftliche Versorgung

Betreuung
zu Hause
! Stundenweise Betreuung

Pflegeteam Wolf
Friedrich-Ebert-Straße 47
64720 Michelstadt

Tagespflege
! Montag bis Samstag von 8-16 Uhr
! Abhol- und Heimbringservice (Rollstuhl, Mobil)
! Frühstück, Mittagessen, Nachmittagskaffee
! Vielfältige Aktivitäten

Pflegeberatung
! Beratung pflegender Angehörige

Tagespflege Wolf
Friedrich-Ebert-Straße 47

64720 MichelstadtTelefon 06061-703845 ! www.pflegeteam-wolf.de

Tel. 0 61 62 - 21 31, Fax 91 19 99,
Mobil 01 70 - 2 97 29 00

2 m
3 5,5 m3

7 m
3

10
m

3

„

Schmaderer

LIEFERSERVICE+ENTSORGUNG

Sand-Kies-Schotter-Humus

... keine Standzeitmiete!!!

Inh. Bernhard Pfuhl
64354 Reinheim
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Auf dem Falkenhof gibt es
jetzt auch neue Bergsträßer 
Kartoffeln und natürlich frischen 
Spargel & frische Erdbeeren

Fam. Benninghoven • Wersau

Schon gesehen?

Montag - Samstag 10.00 - 11.30 Uhr u. 15.00 - 19.00 Uhr
Sonntag 11.00 - 14.00 Uhr
Zwischen Kühlem Grund und Hippelsbach

ZWEI LÄNDER GOLF im ODENWALD
ODENWALDCUP 2017

Unter der Schirmherrschaft von Herrn Frank Matiaske, 
Landrat des Odenwaldkreises

Zum 19. Mal wird dieses Jahr der 1999 eingeführte ODEN-
WALD-CUP bei den im hessisch-baden-württembergi-
schen Grenzgebiet ansässigen Golf-Clubs

 GC Glashofen-Neusaß e.V. (BW
 GC Mudau e.V. (BW)
und  GC Odenwald e.V. (Hessen)

ausgespielt.

Das über 3 Tage (03., 04. und 05. Juni 2017) laufende offe-
ne Turnier bietet allen Golfinteressierten nicht nur die Mög-
lichkeit, sich mit Golfspielern aus den unterschiedlichsten 
Gebieten der zwei Bundesländer zu messen, sondern 
auch die Gelegenheit, eine der schönsten Mittelgebirgs-
regionen Deutschlands mit einer interessanten und traditi-
onsreichen Historie kennenzulernen.
Ausrichter des ODENWALD-CUP ist in diesem Jahr der 
Golfclub Odenwald e.V., Kirch-Brombach, in dessen ge-
räumigem Clubhaus am letzten Turniertag auch die Sie-
gerehrung der Gesamtsieger stattfindet.
Der Odenwald-Cup ist eine weitere Bereicherung für den 
Sporttourismus, mit dem Ziel die Golfregion Odenwald 
bundesweit bekannt zu machen.

Anmeldungen für alle 3 Wettspiele sind im Golfclub Oden-
wald e.V., Am Golfplatz 1, 64753 Brombachtal, möglich.

Anzeige

Urlaub auf dem Wasser
Führerscheinfrei mit dem Boot
die Gewässer des Nordostens erkunden.
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SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto 
mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift 
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung 
des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

IBAN DE Senden Sie alles an: 
LINUS WITTICH Medien KG, 
Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, 
Fax 09191 7232-30 oder online unter: 

www.wittich.de/Objekt72388

Bankeinzug

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften
fällt eine einmalige Gebühr von 5,- € an.

Bargeld liegt bei

Datum Unterschrift

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Ihre private Kleinanzeige Aufl age 52.000

Einfach buchen und einmalig allen Ausgaben dabei sein.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter jedem Wort, jeder Zahl, jedem Satz-
zeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei bleibt.

*Ihre Kleinanzeige erscheint in allen diesen Ausgaben:
Beerfelden, Bad König, Brensbach, Breuberg, Brombachtal, Erbach, Fränkisch-
Crumbach, Groß-Bieberau, Hesseneck, Hirschhorn, Höchst, Lützelbach, 
Michelstadt, Mossautal, Modautal, Reichelsheim, Rothenberg, Sensbachtal

Gehen Sie gleich auf www.wittich.de/Objekt72388
und geben Sie diese dort online auf.
Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Beerfelden, Bad König, Brensbach, Breuberg, Brombachtal, Erbach, Fränkisch-

schon ab 

10,- €

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 15,- € inkl. MwSt.

Allround-Handwerker,
gut und günstig.

Telefon 0176 72966340

Liebhaber sucht Sandsteintröge!
Krautstand, Brunnentrog, rund
oder viereckig. Abholung. Zahle bis
1.000 €. Tel. 0163 6387391

hundepflege-mobil.de   

Tel. 01525-6058270

Sammler sucht alles Militärische aus 
1. und 2. Weltkrieg von A - Z, Orden, 
Uniformen, Dolche, Stahlhelme, Verlei-
hungsurkunden usw. Außerdem altes 
Spielzeug vor 1945, Teddys, Puppen, 
Puppenhäuser, Blechspielzeug, auch 
Militärfiguren usw. sowie Ansteckna-
deln, alte Firmenabzeichen, auch alte 
Möbel, Emaille-Schilder, alte Werbung. 
Zahle bar. Tel. 0151 72307866

Paar sucht 3-Zimmer Wohnung!
Wir 2 Erwachsene suchen drin-
gend ab 01.06.2017 eine 3-Zim-
mer Wohnung in Breuberg, Höchst
(Zentrum) und Umgebung. Eine
Einbauküche sollte bereits vor-
handen sein. Wir sind ein ordentli-
ches Paar mit festem Einkommen.
01638465709

Breuberg: Wohnung 36m², EBK,
Spülm./Esstheke, Bad/Dusche,
Beleuchtung, Laminat, Paneele,
Sep. Waschr. mit WM/WT, PKW-
Stellpl., Energieausweis, bezugs-
fertig. KM: 290€ + NK + KT. Tel.
06022/5087355 o. 0170/2657616

Kater Zeus in Nieder Kinzig seit
9.5.17 verschwunden. Er ist
schwarz, etwas weiß am Hals,
eine Wunde über linkem Auge. Am
Schwanzansatz rechte Seite
rasiert, am Schwanzende hat er
ein Knick. Bitte schaut auch in
Garagen, Keller und ähnlichem
nach, vlt. wurde er versehentlich
eingesperrt. 015752433140

4 Sommerreifen Merc-E Kl.
Nokian 205/65 94 V auf 5 Loch-
Stahlf. 10500 km gefahren, zu
verk. 170 €. Tel. 06062/7107 o.
0151/57822600

Suche 2-Zimmer-Whg. im Raum
Michelstadt-Erbach, bis 50 m²,
Paterre o. 1. Etg. mit Terrasse o.
Balkon, bis € 300,00 kalt. Tel.-
Nr.: 0151 24076996

Suchen Bungalow, ca. 80-100
m² Wfl. in Groß-Bieberau, Rei-
chelsheim, Bad König und Umge-
bung. Tel. 0160/93830219

Erbach Tannenweg 2,5-Zi.-DG-
Wohnung 74m² zu vermieten.
SW-Balkon, Gäste-WC + Garage.
450 € + 150 € NK + Kaution. Tel.
06162/81106

35 qm Apartement mit Küche und
gr. Terrasse ab sofort in Rothen-
berg, hochwertige Ausstattung,
idyll. Lage, 180,-€ + NK. Tel.
06275/792

Einsame Sie, 48 Jahre, sucht
netten Mann mit sehr viel Herz,
Humor, Familiensinn und Unter-
nehmungsgeist. Du solltest min-
destens 1,75 m groß und zwi-
schen 45 und 60 Jahre alt sein.
Vielleicht habe ich Glück und Du
wirst mein Herzblatt? Bitte nur
ernstgemeinte Zuschriften und mit
Bild unter Chiffrenr.: Zuschriften
unter Chiffre 17463966 an den
Verlag.

Rothenberg: 2,5 ZKB, 91 qm,
Keller, DG-Whg., Südhang, Bj. 92,
Öl-Heizung neu, Verbrauchsaus-
weis, Energieeffizienz Kl. C, 77
kWh/(qm.a), 360 € mtl. + NK od.
59.000 € zu verk. Tel. 06078
967147 o. 0152 06504711

www.Odenwald-Brennholz.de
Baumfällungen & Rodungen

Baumwurzelfräsung
Häckseldienst & Heckenschnitt
Rindenmulch & Hackschnitzel

0170/5384826  06165/1734

Brombachtal: Amselweg, 2 Zi./
Kü./Essz., DU./WC, überd. Balkon,
Kellerant., PKW-Abstellpl., ca.
55qm, ab sofort zu verm., 350,-€

KM + NK + KT. Tel. 0170 8230947

Putzhilfe ab sofort für 2x
wöchentlich 3-4 Stunden auf
Minijobbasis in Rothenberg
gesucht. 2 Personenhaushalt + 4
Katzen. Kontakt täglich ab 18 Uhr:
015156424424

3-ZKB Michelstadt, sehr schöne
ruhige 3-Zimmer-Wohnung in
guter Lage, große Balkone, ca. 90
qm, 550,- Euro + NK./KT. Tel.
06061/71149

Mann sucht Arbeit, Streichen, Ta-
pezieren, Trockenbau, Laminat- und 
Fliesenverlegung. Tel. 0152/04148229

Mitten im Zentrum Bad Königs, 3
Zimmer, Küche, Bad, Flur, Zen-
tralheizung, Kaltmiete: 550 €,
zzgl. 150 € Nebenkosten, 2MM
Kaution, 80 qm Wohnfl., herrlicher
Ausblick, Sat-TV-Anschluss, Kel-
ler, ruhige Umgebung, Stellplatz,
ab sofort frei 0 60 63 / 15 01

Schöne Zwei-Zimmerwohnung,
48 qm, mit Balkon und eingebau-
ter Küche, sowie ein Keller, Fahr-
radraum und Wäschetrockenplatz,
in Groß-Bieberau (Ortsmitte), ab
1.9.17, zu vermieten, Mietpreis
beträgt monatlich 320,- € kalt,
Kaution zwei Monatsmieten. Tel.
06162/85233

Suche: Putzhilfe, 1-2 x pro
Woche für insg. 4 Stunden, auch
kleine Gartenarbeiten und evtl.
Hundebetreuung, in Michelstadt,
hundefreundlich und flexibel nach
Absprache Tel. 0151 - 70 326
376
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Opel Astra Sports Tourer Edition
2,0 CDTI 1. Hand, Scheckheft
gepflegt, EZ 11/2010, 110 tkm
160 PS Diesel, 6 Gang, 8800€,
Tel. 0172-8252201 oder 06068-
912235

Wer hilft uns ab und zu im Gar-
ten? (Rasen mähen, jäten, etc.)
Tel. 0176/78888812 oder
06165/3925

Wir kaufen Ihren Gebrauchten
Hohe KM, o. TÜV. 

Tel. 06255-1335 od. 0171-3586519

Hirschhorn 3ZKB, 102m², Balkon,
Gäste-WC, Küche, Gas-Etagen-
heizg. renoviert mit Altstadt/
Neckarblick ab sofort zu vermie-
ten. Miete 680€ + NK. Tel.
06272-920468

Welcher zuverlässiger Helfer hilft
mir beim Renovieren (Malern/Ver-
putzen u. Sonstig.) meiner Räume
in Höchst? 0177/1578650

Mann, 58 Jahre, zuverlässig, sucht 
neue Aufgabe: Organisationstalent, 
Seniorenbetreuung, PC, etc. Fränk.-
Crumb. Tel. 0178 7618696

3-ZKB, Fischbachtal-Lichten-
berg, sehr schöne, ruhige 3-Zim-
mer-Wohnung in guter Lage im
Lippmannweg, 82 qm, großer
Balkon mit Schlossblick, Garten-
benutzung. € 660,-- + NK / KT,
ab. 01.07.17 oder sofort zu ver-
mieten. Tel. 0160 / 914 35 562

Nette Singlefrau, 67 J., sucht
ehrlichen Freund, Kameraden, für
gute und schlechte Zeiten. Bitte
nur ernst gemeinte Zuschriften.
Zuschriften unter 17458484 an
den Verlag

Lützelbach und Umgebung: Jun-
ger Mann, Handwerker, sucht
günstig Zimmer mit Kochgelegen-
heit zu mieten.Tel. 0160
93088519 (abends).

Vielbrunn: Achtung Kleingärtner, 
Pferdemist an Selbstabholer kostenlos 
abzugeben. Kein Strohanteil. Lieferung 
möglich. Tel. 0173/9508241

Verkaufe Fahr Ladewagen 23
Messer Kuhn Schwader AB. 3m,
Fahr Trommelmäher AB. 1,85 m
Kartoffeldämpfer. Tel. 0151/
51120947

Pensionär, 61J., geschieden, hat
das Alleinsein satt. Suche auf die-
sem Weg nette Frau ab 46 für den
Rest des Lebens. Gerne auch
Ausländerin. E-
Mail:lofi1956@t-online.de,
Tel.:0151-59829476

Motorhacke, Honda Typ F 28 mit
Radsatz-Luftreifen zu verkaufen.
240,-€ Tel. 06061/5396

Verkaufe Hercules Ultra 80 AC,
Weiß, Bj. 03/83, ca 14.000 km,
Vollverkleidung, Original Zustand,
Original Papiere vorhanden. Bilder
gerne auf Anfrage. VHB 1400€,
Kontakt: rkbfd@t-online.de

Brennholz Eiche, Birke zu ver-
kaufen den Raummeter ab 38€ in
5 Meter Stämme, auf wünsch
auch gesägt und gespalten Abho-
lung in Sensbachtal Mobil 0172-
8252201 oder 06068-912235

Erbach: Erdgeschoss-Wohnung,
3 1/2 Zimmer, Küche u. Bad, 91
qm, Zentralheizung, Kaltmiete 520
€ + NK + Kaution 3 MM, max. 4
Personen, nur Nichtraucher, keine
Haustiere, Tel. 0163/3921944

365 Tage Urlaub! In idylischer
Lage stehender Wohnwagen mit
ausgebautem Vorzelt, Krankheits-
bedingt abzugeben. Tel. 0170
1160276

Dachdecker übernimmt Dacharbeiten
aller Art. Tel. 0175 - 7116917

Suche Eigentumswohnung im

Raum Michelstadt mit 2- oder 3-

Zimmern und Terrasse oder Bal-

kon. Tel.: 0176/64039356

Suche altes Motorrad/Mofa
Mockick zum restaurieren/in-
standsetzen, auch in Teilen/De-
fekt. Tel. 0160 96085568

K.-Brombach, Ortskern, Altbau,
EG, 4ZKB, Gas-Hzg., KFZ-Abst.-
Platz, NR, k. Haustiere, KM 500 €,
+NK, 3MM KT. Frei. Tel: 0176/52
74 15 87

Brensbach-Ortsrand: 3 Zi.-Whg,
80 m², Einbauküche m. anschl.
Balkon, Bad u. Keller. Elektroga-
rage zur Option. Kaltm. 568 € zzg.
NK/Kaution. Handy 0162/4261717

Untersensbach, 916 m² Wiesen-
grundstück mit Traktorhalle, auch
Bauplatz, günstig zu verkaufen.
Tel. 06068/47499 ab 16 Uhr

Wiesenfläche zu verkaufen.

Michelstadt ST. Tel. 01520/

6603903

Garage zu vermieten, Michel-

stadt, Erbacher Str., 45,- €/Mo-

nat. Tel. 06061/71025

Wohnwagen Bürstner Lux, Bj.
1987, Länge 5,525 m total, wenig
gefahren, Innenraum Bestzustand,
1700 Euro VHB, mit Vorzelten zu
verkaufen. Tel. 06063/1874

Bad König: 4 Zi., EBK, Bad, ca.
105 qm, Terr., Pkw-Stellplatz, ab
sofort zu vermieten, 550,- € KM
+ NK + 2 MMK. Tel. 06063/755

Wir sammeln Möbel für Bosnien.
Werden abgeholt. Tel. 06062/
913855

Bad König – ETW (84 qm) 3
ZKBB, Gäste-WC, Bj. 94, 1. OG,
attrakt. Wohnlage mit Fernblick,
Abstellraum, Keller, 2 TG-Stellpl.,
bei Bedarf neuwert. EBKü (VHB),
keine Maklerprovision – von privat.
130.000 € - Tel. 0171/6334929

Holzland Seibert
lädt ein zum 

Schausonntag am 11.06. 
von 13:00 bis 17:00 Uhr

in Erbach/Ebersberg
Gratis Kaffee und Kuchen

und die neuesten Kataloge sowie 
eine gepflegte

In- und Outdoorausstellung 
garantieren entspanntes 

und stressfreies  
Ansehen, Inspirieren 

und Aussuchen.

Kontakt: Tel. 06062-956180
oder www.holzland-seibert.de

Großer Geschmack zum kleinen Preis.

Unsere TOP Angebote
vom 06.06.2017 bis 10.06.2017

Stets frisch, stets nah! Qualität von Tieren aus Bauernhöfen der Region!

Odenwälder Metzgerei | Siedlerweg 20 | 64407 Fr.-Crumbach
Telefon 06164 50611  |  www.odenwaelder-metzgerei.de

Öffnungszeiten: Mo. – Do. 08:00 – 12:30 Uhr & 14:30 – 18:00 Uhr
Fr. 08:00 – 18:00 Uhr • Sa. 08:00 – 13:00 Uhr

Feine Schnitzel aus der Oberschale
Schnitzel geht immer. 1000 g 8,50 €
Herzhafter Schweinebauch in Scheiben
Lust auf Würze? Dann greif zu! 1000 g 5,99 €
Grobe Bauernbratwurst
Warum nicht mal die für den Grill?    100 g 0,85 €
Scharfe Feuerrindswürstchen
Feurig gewürzt und zart geräuchert.    100 g 0,89 €
Krakauer geräuchert
Mit Kümmel wie das Original.    100 g 0,95 €
Fleischkäse mit Röstzwiebeln
Für die Pfanne oder einfach auf´s Brot.    100 g 0,89 €

Wir kommen
gerne

zu Ihnen.

 (06164)
1238

Wir helfen Ihnen, dass Sie solange wie möglich in Ihrer 
gewohnten Umgebung bleiben können.

  Häusliche Grundp�ege, hauswirtschaftliche 
Versorgung und Betreuungsangebote

  Ärztlich verordnete Behandlungsp�ege

  Essen auf Rädern, Fahrdienste

  Verhinderungsp�ege bei Krankheit oder Urlaub 
der p�egenden Angehörigen

Ambulanter P�egedienst Heilmann
Siegfriedstraße 26 • 64385 Reichelsheim / Beerfurth

Tel.: 06164 1238 • Fax: 06164 5009928

E-Mail: mail@p�egedienst-heilmann.de
Internet: www.p�egedienst-heilmann.de

Versuchen Sie es doch mal mit einer Anzeige.
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Weiden in der Oberpfalz: 
Auf den Spuren Max Regers
(rgz/rae). Weiden in der Ober-
pfalz lockt mit einem reichen 
Kulturleben und Festivals, die 
eine Reise in den Norden Ba-
yerns lohnen. Das ist vor allem 
dem berühmtesten Sohn der 
Stadt zu verdanken, dem Kom-
ponisten Max Reger. Er wuchs 
in Weiden auf, komponierte 
hier als 15-Jähriger seine erste 
Ouvertüre, viele Klavierstücke 
und bedeutende Orgelwerke. 
Ende des 19. und Anfang des 
20. Jahrhunderts gehörte er zu 
den bekanntesten Komponisten 
seiner Zeit, bis heute gilt er als 
Wegbereiter der Moderne. Jedes 

Jahr im Herbst ziehen die Wei-
dener Max-Reger-Tage Publikum 
von nah und fern an: Bei die-
sem Klassikfestival lassen Welt-
klasse-Interpreten und Nach-
wuchskünstler die Meisterwerke 
Max Regers aufleben. Vorträge, 
Lesungen und Ausstellungen 
umrahmen die Konzertreihe 
vom 15. September bis zum 8. 
Oktober 2017. Daneben locken 
Sommer-Serenaden vom 18. 
Juni bis 9. August in den Max-
Reger-Park. 

Informationen dazu findet man 
unter www.weiden-tourismus.info.

Nicht ärgern, sondern handeln 
Verbraucher können Zahlungsengpässe 
günstiger überbrücken
(rgz/su). Durch die andauernde 
Niedrigzinsphase ist es einfach, 
einen temporären Zahlungs-
engpass günstig zu überstehen, 
nämlich mit einem Raten- oder 
Barkredit. Dies gibt es heute 
schon für unter vier Prozent ef-
fektiven Jahreszins. Bei den In-
ternet-Banken sollte man genau 
auf die Konditionen schauen. 
Neukunden der Süd-West-Kre-
ditbank (SWK Bank) beispiels-

weise können einen Ratenkredit 
nun von ihrer Couch aus ab-
schließen. Mit der Einführung 
der elektronischen Unterschrift 
bieten die Kreditspezialisten 
nach eigenen Angaben bun-
desweit in dieser Form erstmals 
einen vollständig medienbruch-
freien Ratenkredit an. Man kann 
ihn auch von mobilen Endgerä-
ten aus vereinbaren. Infos gibt 
es unter www.couchkredit.de.
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Inhaber: H.J. Eps        0170 - 525 45 21

Odenwälder Grünschnittservice

Häckselarbeiten, auch im schwierigen Gelände!
Garten- und Landschaftsbau

Hebebühnenarbeiten auf engstem Raum
im Gelände, an und in Gebäuden 

Hochdruck-Reinigungsarbeiten

Fällung & Schnitt von Bäumen, Sträuchern, Hecken und Wiesen
Spezialfällungen, Obstbaumschnitt, Grünschnittentsorgung,

Grundstückspflege, Objektservice, Rasen vertikutieren,
Totholzentfernung, Baumstumpfentfernung bis 40 cm tief

Garten- Neu und Umgestaltungen, Mauer + Pflasterarbeiten 
aus Beton oder Naturstein, Terrassen aus Holz oder Stein, 
Zaunbau, Bewässerungssysteme, Rollrasen, Pflanzarbeiten

Wege, Mauern alles wird wie neu!



Innovativ.

Darmstädter Str. 58 | 64395 Brensbach | 06161 512 
info@germanngmbh.de | www.germanngmbh.de

Mit der Brennstoffzelle wird Strom und Wärme  
aus Gas erzeugt. Die Vorteile: Geringe Emission,  

nahezu lautlos, hoch effizient und sie kann  
schwerpunktmäßig zur Erzeugung von Wärme  
mit zusätzlichem Strom eingesetzt werden -  

oder umgekehrt.

 

Brennstoffzelle: ein lohnendes Energiekonzept
Germann-Kundin Heidi Nelius bestätigt Wirtschaftlichkeit

Reinheim. Der November 2014 war für Heidi Nelius, den Reinheimern 
bekannt von „Heidis Papeterie“, ein ganz besonderer Monat. Der Grund: 
Der Reinheimerin wurde für ihr Zweifamilienhaus von Germann GmbH 
aus Brensbach das erste Brennstoffzellen-Heizgerät in der Region ein-
gebaut. Der Vitovalor 300P ist eine Gemeinschaftsentwicklung von Pa-
nasonic Corporation und den Viessmann Werken. Dabei handelt es sich 
um eine PEM Brennstoffzelle, die aus Erdgas Wärme und Strom erzeugt 
sowie einem Gasbrennwertkessel, der sich bei Spitzenlasten kurzfristig 
zuschaltet und warmes Wasser bereitstellt. Die damalige Entscheidung 
von Heidi Nelius für die Brennstoffzelle traf sie aufgrund der erhofften 
Wirtschaftlichkeit dieser Wärme- und Stromgewinnung. Mehr als 26 Mo-
nate später können diese Erwartungen bestätigt werden.

Zusammen mit Germann Projektleiter Nils Müller, der auch damals das 
Nelius-Projekt leitete, wurde alles präzise durchgerechnet. Dabei war 
Heidi Nelius vom Ergebnis der Berechnungen durchaus positiv über-
rascht: „Die Ersparnis im Vergleich zu früheren Jahren mit der alten Gas-
heizung ist schon sehr deutlich! Und dabei habe ich früher eher gegeizt 
mit dem Heizen der Räume. Heute ist das anders: Hier ist alles warm.“ 
Nils Müller bringt anschließend die Zahlen und Fakten auf den Tisch: In-
nerhalb der letzten 26 Monate hat die Brennstoffzelle 5.900 kWh Strom 
erzeugt. Eine Leistung, die den elektrischen Grundbedarf des Zweifa-
milienhauses abdeckt. Bei zugrunde gelegten 28 Cent pro kWh Strom 
entspricht die Stromerzeugung einem Wert von rund 1650,- Euro. Also 
etwa 800,- Euro pro Jahr. Dazu angenehme Wärme im gesamten Haus 
bei einer Ersparnis von 11.000 kWh Gas pro Jahr im Vergleich zur Alt-
heizung. Nils Müller wörtlich: „Zusammengefasst kann gesagt werden: 
Finanziell gewonnen trotz Mehrverbrauch an Wärme!“

Heidi Nelius zusammen mit Germann Projektleiter Nils Müller 
vor dem Brennstoffzellen-Heizgerät Vitovalor 300P

Der freundliche Laden für Bücher und Geschenke

Darmstädter Str. 11 • Telefon 06164-3785

       Annahmestelle für Privat- und Familienanzeigen      

                            in den Fränkisch Crumbacher Nachrichten     
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BioFactory
Bio-Frische-Markt
Carl-Benz-Str. 15 Öffnungszeiten:
64711 Erbach Mo-Fr   9:00 - 19:00 Uhr
T 06062 - 955 62 66 Sa       8:00 - 16:00 Uhr


